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H. Kathmann 
Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

Fon: 0 58 23 - 9 80 70
Fax: 0 58 23 - 98 07 77

info@h-kathmann.de

www.h-kathmann.de24 365
SERVICE

STUNDEN       TAGE

Rufen Sie uns
0 58 23 - 9

Haustechnik GmbH

90seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch
leistungsstarke Mitarbeiter

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

Einfach 
schönere Bäder
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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354, IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer (0 58 23) 98 00 -11
Frau Köhncke a.koehncke@bienenbuettel.de
Zimmer 1.10
Personal/Baugrundstücke
Herr Viebrock (05823) 9800-50
Zimmer 1.02 a.viebrock@bienenbuettel.de
Allgemeiner Stellvertreter
Kämmerei
N.N. (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.12 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 s.meyer@bienenbuettel.de
Frau Huske (05823) 9800-43
Zimmer 1.14  c.huske@bienenbuettel.de
Ordnungsamt
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02  s.rieth@bienenbuettel.de
Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.12 a.schwiers@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.03 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Herr Michaelis (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25

Zimmer 0.12 a.schwiers@bienenbuettel.de
Bauamtsleiterin
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 i.heitmann@bienenbuettel.de
Bauamt
Herr Taeger (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.04 p.taeger@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.01 g.schorr@bienenbuettel.de
Bauamt/Bebauungspläne
Herr Viebrock (0 58 23) 98 00 -50
Zimmer 1.01 a.viebrock@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 13.30 bis 17.30 Uhr

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.01 a.raatz@herbergsverein.de
Gleichstellungsbeauftragte
N.N. (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.01
Bücherei: (0 58 23) 9548331

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (01 63) 7 96 37 97

Neu- u. Gebrauchtwagen-Verkauf
Leasing und Finanzierung
Reparatur aller Fabrikate
schnell • pünktlich • fachgerecht

DEKRA-Abnahme
2x wöchentlich

Freie Tankstelle
Soft-Wash-Waschanlage
mit Servicekraft
Kurze Straße 3a • 29553 Bienenbüttel • Tel. (0 58 23) 83 06

Jünemann
autorisierte Ford-Service-Station

Ab jetzt
Achsver-
messung

Ralf Dehning
Immobilien

Unsere Leistungen sind für Sie als unser Auftraggeber/Anbieter

KOSTENFREI
Erstellung einer Wertexpertise Ihrer Immobilie

Erstellung eines Energieausweises
Erledigung aller Formalitäten bis hin zum Notartermin

umfangreiche und kompetente Beratung
Professionelle Vermarktung in modernen Medien

Kundenkartei für Kaufi nteressenten
Ebstorfer Str. 5, 29553 Bienenbüttel, Tel. 05823 9553015

Auch in Ihrer Nähe:

www.ralf-dehning-immobilien.de
Bad Bevensen Uelzen Amelinghausen
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Glasfasernetz kommt
Grußwort des Bienenbütteler Bürgermeisters Dr. Merlin Franke

Liebe Bienenbüttelerinnen,
Bienenbütteler,
im Rahmen des Dialogforums Schiene
Nord (www.dialog-schiene-nord.de)
wurde sich auf ein gemeinsames Ab-
schlussdokument zur Trassenführung
und Ausbau von Bahnstrecken geeinigt
(wir berichteten bereits darüber). Seien
Sie sich versichert, dass sich Rat und
Verwaltung intensiv mit der Thematik
beschäftigt haben. In den kommenden
Wochen wird es darum gehen, die Be-
dingungen des Abschlussdokumentes
anhand der Einheitsgemeinde Bienen-
büttel zu individualisieren und klare
Forderungen/Bedingungen für die
Deutsche Bahn zu formulieren, die
dann im Rahmen von sogenannten
„Runden Tischen“ (Vorplanungs-
stadium) mit der Deutschen Bahn erör-
tert werden sollen. Ziel ist, den Eingriff
so gering wie möglich zu halten und den
Lärmschutz/Erschütterungsschutz für
alle Bürgerinnen und Bürger in der Ein-
heitsgemeinde erheblich zu verbessern.
Wenn auch Sie Anregungen und Ideen
auf Basis des Ergebnisses des Dialogfo-
rums Schiene Nord haben, lassen Sie
uns diese gerne zukommen an: rathaus
@bienenbuettel.de.

Wie immer gilt, bitte geben Sie Ihre
Fragen, Ideen und Anregungen gern an
mich weiter.

Mit freundlichen Grüßen aus dem
Bienenbütteler Rathaus

Herzlichst Ihr
Bürgermeister Dr. Franke

zeit miteinander zu verbringen.
Die Planung für das kreisweite Glasfa-
sernetz laufen aktuell auf Hochtouren,
ein Ingenieurbüro ist mit den Planun-
gen beauftragt und wir gehen davon
aus, dass bald mit der Vermarktung be-
gonnen wird.
Sie finden daher auch in diesem Heft
umfangreiche Informationen zu dem
Thema.
Zugleich verweise ich auch auf die In-
ternetseite des Landkreises Uelzen zum
Stichwort Glasfaser www.landkreis-
uelzen.de/glasfaser.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Einheitsgemeinde Bienenbüttel,
in den vergangenen Wochen des Jahres
2017 haben die Gremien der Einheitsge-
meinde Bienenbüttel zusammen mit der
Gemeindeverwaltung bereits einige
Projekte auf den Weg gebracht. So
konnten beispielsweise nach vorange-
gangener Bürgerbeteiligung/Anlieger-
versammlungen die Planung für die
Dorferneuerung in Steddorf und Grün-
hagen vorangetrieben werden. Hierzu
wurden in einer Bauausschuss-Sitzung
Ende Januar die entsprechenden Pla-
nungen für die Dorferneuerungen be-
schlossen, so dass diese nunmehr zum
Stichtag 15. Februar angemeldet wer-
den können. Rat und Verwaltung hoffen
hierbei auf ein positives Ergebnis sei-
tens der bewilligenden Landesbehörde.

Auch für das Jahr 2017 plant die Ge-
meindeverwaltung in Zusammenarbeit
mit den Kindertagesstätten eine Kin-
dergartenferienbetreuung, sowie eine
Schulkinderferienbetreuung zu initiie-
ren. Hierzu finden Sie nähere Angaben
auf den nachfolgenden Seiten in diesem
Heft.
Bei der Ferienbetreuung handelt es sich
um eine freiwillige Maßnahme, die die
Einheitsgemeinde Bienenbüttel seit drei
Jahren anbietet, sie dient dazu, die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf zu er-
höhen. Bei im Schnitt 50 bis 60 Urlaubs-
tagen pro Ehepaar, gleichzeitig aber
über 60 Ferientagen will die Gemeinde
es Familien damit ermöglichen, öfter
und mehr gemeinsam Urlaub-/Ferien-

Bürgermeister Dr. Merlin Franke.

Seniorenhilfeeinrichtung�Haus Ilmenaublick�

Seit 1981
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Maximaler Eigenanteil: Pflegestufe I 1.136,89 €
Pflegestufe II 1.243,53 €
Pflegestufe III 1.361,25 €

Seit 1981

29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2
Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

NEU: Kamutbrot und
Buchweizen-

Roggenbrötchen!
Auch mittwochs von 7–12 Uhr in der Bahnhofstr. (bei der Fa. Schütze)
jetzt auch online: www.landbaeckerei-oetzmann.de

Gastwirtschaft „Zur Eiche“
Saal für Feiern bis 60 Personen

Pension und Gästezimmer (alle mit Dusche/WC)
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Sprechstunde
des Bürgermeisters

Dr. Merlin Franke lädt ein
Bienenbüttel. Die nächste
Bürgermeistersprechstunde
findet am Donnerstag, 13.
April, in der Zeit von 16 bis 19
Uhr im Feuerwehrhaus Wich-
mannsburg statt. Dazu lädt
Bürgermeister Dr. Merlin
Franke alle Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde herzlich
ein, das Gespräch mit ihm zu
suchen und Anliegen, Ideen
aber auch Kritik persönlich
vorzubringen. Dr. Merlin
Franke freut sich auf einen gu-
ten und konstruktiven Aus-
tausch, Eine telefonische An-
meldung und kurze Zusam-
menfassung des konkreten
Anliegens ist für die Organisa-
tion und Vorbereitung hilf-
reich. Um beides wird deshalb
unter Telefon (05823) 98 00 11

gebeten, es ist jedoch nicht
zwinged erforderlich.

Sprechstunde des Jugendamts
... des Landkreises Uelzen

Nächste Sprechstunde am Donnerstag,
9. März, 16 bis 17.30 Uhr

im Rathaus Bienenbüttel, Erdgeschoss,
Zimmer 0.01 mit der Dipl.-Sozialpädagogin/-arbeiterin

Frau Harneit Beratung und
Vermittlung von Hilfemaßnahmen bei

Problemen in der Erziehung, Familie oder Partnerschaft
sowie in schwierigen Lebenssituationen

von Kindern und Jugendlichen.

Dr. Merlin Franke. Foto: hu

... des Landkreises Uelzen

Seit dem 1. Januar 2017 wird es, wie auch in den
anderen Gemeinden des Landkreises Uelzen, in der
Gemeinde Bienenbüttel im Rahmen der dezentralen

Flüchtlingssozialarbeit eine offene Sprechstunde – auch
für Ehrenamtliche – geben.

Diese Sprechstunde findet jeden Mittwoch in der Zeit von
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Erdgeschoß des Rathauses der Ge-
meinde Bienenbüttel (Raum 0.01) statt. Durchgeführt wird
diese Sprechstunde von der zuständigen Sozialpädagogin

Swantje Dost-Kraft.

Sprechstunde des/r
Flüchtlingssoziapädagogen/in

Sprechstunde für die Jugend
Nächste Sprechstunde des Jugendbeauftragten Axel Raatz

im Rathaus Bienenbüttel, Marktplatz 1:

Dienstag, 28. Februar und 14. März, 17 bis 19 Uhr

Zimmer 0.01, Telefon (05823) 98 00 18

Redaktionelle Texte (nicht länger als eine halbe
Seite DIN A4), gerne mit Fotos im jpg-Format (Fotos mit 300
dpi und nicht im Word-Dokument eingebunden),
bitte an die

Gemeinde Bienenbüttel:
infoheft@bienenbuettel.de schicken.

Zwecks Aufgeben einer Anzeige wenden Sie sich bitte an die
Allgemeine Zeitung, Birgit Hauschild, Telefon (05 81) 80
89 13 15, oder unter E-Mail birgit.hauschild@ cbeckers.de.

Termine Bienenbüttel informiert:

Erscheinungstag

15. März

19. April

18. Mai

Ausgabe

März

April

Mai

Anzeigenschluss

28. Februar

3. April

2. Mai

Herausgeber:
Gemeinde Bienenbüttel,

Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Druck und Verlag;
C. Beckers Buchdruckerei GmbH und Co. KG

Gr. Liederner Straße 45, 29525 Uelzen

Anzeigen:
Heike Köhn (verantw.)

IMPRESSUM:

Jutta von Lonsky
RE/MAX Immobilien
Telefon 0171-4131251
Mail: jutta.vonlonsky@remax.de

Sind Sie unsicher, ob Sie Ihr Haus oder
Ihre Wohnung verkaufen oder vermieten

möchten/können/sollen/wollen?
Ist diese Entscheidung eine „Preisfrage“?

Dann nutzen Sie meinen
kostenlosen Service:

1. Sie rufen mich an, schreiben eine Mail oder
kommen bei uns vorbei.

2. Wir vereinbaren Ihren Wunschtermin zur
Begutachtung Ihrer Immobilie.

3. Nach dem Ortstermin erhalten Sie meine
Marktwerteinschätzung und die Preisfrage
ist geklärt.

4. Entscheiden Sie im Anschluss, ob Sie auch
meine weiteren Leistungen in Anspruch nehmen.
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Der Frühling hat es in sich!
Markthalle: Neue Mode, tolle Veranstaltungen

Braumeister Torsten in der
Markthalle am Sonntag, 2. April,
ab 10 Uhr. Anmeldung erforder-
lich. Dann kann der Frühling
doch kommen! Oder?

Mal wieder mit Modenschau und
mehr…. der etwas andere Frau-
enabend. Karten im Marktladen.
Und für die Männer im Angebot:
das 3. Bierbrauseminar mit

kalische Rarität. Und mit dem
Konzert mit magnoliamusic am
Sonnabend, 4. März, wird es
großartig und einfühlsam. Hier
werden unter anderem beson-
deren Momente im Leben musi-
kalisch interpretiert. Klasse ge-
macht. Eintritt frei, der Hut geht
rum. Der Flohmarkt „Frauensa-
chen“ am Sonntag, 19. März,
und die Frühlingsauftakt-Oldie-
party mit Routte 66 schließen
sich locker an und haben ihre
Liebhaber gefunden.
Dann ultimativ am Freitag, 31.
März, Catwalk and More. Dieses

Bienenbüttel. Der Frühling hat
es in sich! Und „zack“ sind die
ersten sechs Wochen des Jah-
res bereits wieder rum….. und
das Frühjahr erscheint am Hori-
zont. In der Markthalle „frühlingt“
es jetzt auch. Nicht nur Neues in
punkto Ambiente, Mode und
Speisekarte und Veranstaltun-
gen (wie das Dorfgespräch) sor-
gen dafür, auch das Programm
zeigt sich in Aufbruchstimmung:
Das Jazzkonzert im New Or-
leans Stil mit Trevor Richards
und Ralf Böcker am Sonntag,
26. Februar, ist eine echte musi-

Trevor Richards spielt am Sonntag, 26. Februar.. Foto: privat

ANZEIGE

Runder Tisch zur Bahnstrecke
Planungen für die Strecke Lüneburg-Uelzen angelaufen

die Planungen noch nicht be-
gonnen hat. De facto gibt es
im PRINS keinerlei Vorfestle-
gung; Ortsumfahrungen kön-
nen ebenso wie mögliche Tun-
nelabschnitte frei gewählt
werden, so lange sie verkehr-
lich und technisch machbar
sind. Die DB kann ihre Planun-
gen also variantenoffen begin-
nen. Die genaue Ausgestal-
tung soll mit den vor Ort Be-
troffenen an den Runden
Tischen besprochen werden.

Bienenbüttel. Wie sehen die
nächsten Planungsschritte für
die Strecke Lüneburg – Uelzen
aus?
Zunächst benötigt die Deut-
sche Bahn (DB) einen Pla-
nungsauftrag vom Bund. Dies
erfolgt bestenfalls im ersten
Halbjahr 2017. Ebenso benö-
tigt die DB eine zugesicherte
Finanzierung. Unabhängig
vom vorliegenden Planungs-
auftrag möchte die DB die Ak-
teure vor Ort zeitnah im
1. Quartal 2017 zu einem ers-
ten Runden Tisch für den Ab-
schnitt Lüneburg – Deutsch
Evern einladen. Zu den genau-
en Grenzen oder Inhalten des
Betrachtungskorridors im Pro-
jektinformationssystem
(PRINS) des BVWPs kann die
DB noch nichts sagen, da sie

Über die Planungen des
Streckenabschnitts soll
ergebnisoffen diskutiert
werden.

Foto: privat

www.markthalle-bienenbuettel.de

Reservierungen:
Tel. 05823-9542220

Die Veranstaltungs-
übersicht und weitere
Infos fi nden Sie auf
unserer Internetseite.!

Alles Gute unter einem Dach!

www.markthalle-bienenbuettel.de

So. 12.03. 11.00 Uhr
Markthallenbrunch

Di. 14.03. 19.30 Uhr
Das Dorfgespräch im 

Dorfgespräch
So. 19.03. 

09.00 Uhr - 17.00 Uhr
Frauenfl ohmarkt

Fr. 24.03. 20.00 Uhr
Frühlingsauftakt: 

Oldie-Party mit Route 66
Fr. 31.03. 18.00 Uhr
CATWALK AND MORE 

Beste Freundinnenabend

TIPP!

Mi. 22.02. 09.00 Uhr
Anti Aging Frühstück 
Seminar mit Anka 
Fiedler
So. 26.02. 16.00 Uhr
Konzert New Orleans 
Jazz mit Trevor Richards 
USA/Ralf Böcker 
(Eintritt: 12,- Euro)

Sa. 04.03. 20.00 Uhr
Magnoliamusic KONZERT
Mi. 08.03. 09.00 Uhr
Frauenfrühstück
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Mobile Schadstoffsammlung
Bienenbütteler Termine im März und September

hend frei von Farbresten) ge-
hört dann in den Gelben Wert-
stoffsack.
Farbdosen mit eingetrockne-
ten Farbresten, Glühbirnen,
Hygienemittel wie Kosmetika,
Cremes, Zahnpasta, Altmedi-
kamente (bitte so zum Restab-
fall geben, dass Kinder keinen
Zugriff haben)
In den Gelben Wertstoffsack
gehören: Restentleerte Behält-
nisse mit dem Grünen Punkt
wie Farb- und Spraydosen,
restentleerte Wandfarbenei-
mer, Reinigungsmittelkanis-
ter und ähnliches. Bei Produk-
ten ohne Grünen Punkt beach-
ten Sie bitte die Entsorgungs-
hinweise auf den Verpackun-
gen.

Annahmestellen ab, sondern
geben Sie diese persönlich
dem Fachpersonal.
Das sind keine Schadstoffe!
Jedes Jahr werden große Men-
gen Abfälle zum Schadstoff-
mobil gebracht, die keine Son-
derabfälle sind. Diese werden
an den Annahmestellen nicht
angenommen und müssen
ordnungsgemäß entsorgt wer-
den.
In den Restabfallbehälter ge-
hören: Eimer mit eingetrock-
neten Wand- und Deckenfar-
ben. Sind die Wand- oder De-
ckenfarben jedoch flüssig,
sollten sie mit Gips, Zement
oder Sägespänen eingedickt in
den Restabfall gegeben wer-
den. Der leere Eimer (weitge-

Was ist bei der Abgabe von
Schadstoffen zu beachten?
Lassen Sie die Problemstoffe
in ihren Originalverpackun-
gen. Vermischen Sie nie ver-
schiedene Substanzen mitei-
nander. Ausnahme sind Lack-
reste, die in einem Behälter
gesammelt werden können.
Stellen Sie keine Problemab-
fälle unbeaufsichtigt an den

Bienenbüttel. Jährlich führt
der Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Uelzen (awb)
im Frühjahr und im Herbst
Schadstoffsammlungen
durch, bei der Sammelstellen
im ganzen Landkreis angefah-
ren werden. Die Termine der
Schadstoffsammlung in Bie-
nenbüttel sind am Dienstag, 7.
März, von 18.15 bis 19 Uhr
und am Dienstag, 5. Septem-
ber, von 18.15 bis 19 Uhr je-
weils auf dem Marktplatz Bie-
nenbüttel.
Hier einige Informationen der
awb: Was für Schadstoffe
kann ich abgeben und was
kostet es? Gebührenfrei ist die
Abgabe von Lackresten, Reini-
gungsmitteln, Pflanzen- und
Holzschutzmitteln, Lösungs-
mitteln, Säuren, Laugen, Kle-
ber und Leuchtstoffröhren.
Gebührenpflichtig ist dagegen
die Abgabe von Altöl, Ölkanis-
tern, Ölfiltern, Bleiakkumula-
toren und Wand- und Binder-
farben in Behältnissen. Beim
Kauf von Motoröl wird die Ent-
sorgung des Altöls mitbezahlt.
Der Kunde erhält dafür eine
Quittung, gegen die er beim
Händler die gleiche Menge
Altöl gebührenfrei zurückge-
ben kann.

Es gibt Dinge, die gehören nicht in den Müll, sondern in die Schadstoffsammlung.  Foto: privat

Von Kino bis Osterbasteln
Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Uhr im Mühlenbachzentrum
im Rathaus, Treffen am Rat-
haus-Eingang. Material wird
gestellt, Kostenbeitrag: drei
Euro.
Anmeldungen zu der Bastelak-
tion sind bis spätestens einen
Tag vor Veranstaltungsbeginn
beim Gemeindejugendbeauf-
tragten Axel Raatz erforder-
lich.

Gemeindehaus (Kirchplatz 6,
Bienenbüttel) oder direkt
beim Gemeindejugendbeauf-
tragten Axel Raatz.

• Beim KreAktiv-Angebot für
Kinder und Jugendliche von 8
bis 14 Jahren heißt es „Oster-
basteln - Schönes zum Ver-
schenken“ und zwar am Don-
nerstag, 23. März, 16 bis 18

• Das BibÜ-Kino findet am
Freitag, 17. Februar, und am
Freitag, 17. März, mit je einem
Überraschungsfilm für die
Kleinen um 17 Uhr und am
Abend für die Erwachsenen
um 20 Uhr statt. Bei leckeren
Snacks und Drinks sind Gäste
herzlich willkommen.
Nähere Informationen auf den
aushängenden Plakaten, im

Bienenbüttel. Der nächste of-
fizielle Termin für die Jugend-
sprechstunde ist am Diens-
tag, 14. März, 17 bis 19 Uhr im
Rathausbüro, Zimmer 0.01
oder nach vorheriger telefoni-
scher Absprache mit dem Ge-
meindejugendbeauftragten
Axel Raatz, Telefon 0175-
5189025, E-Mail: a.raatz@
herbergsverein.de.

GKH
Doppelwandige Edelstahlschornsteine für Innen und Außen

Schornsteinbau, Kopfarbeiten, Kernbohrungen

Schornsteinsanierung GmbH
29553 Edendorf, Edendorferstraße 25
Tel. 0 58 23 / 73 07 und 0 58 23 / 9 55 71 49
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Zeit für Veränderung im Spielzeugladen
Aus Malou´s Kinderwelt wird Büddelbiene

„Büddelbiene“ auch weiterhin
mit viel Herz und Leidenschaft
fort und lädt am Freitag, 3. und
Sonnabend, 4. März, ab 9 Uhr
zur Neueröffnung ein.
Es warten viele tolle Angebote
und Aktionen auf Groß & Klein -
der Zauberclown mit Ballon-
kunst, eine kreative Bauwerk-
statt und Kinderschminken so-
wie 15 Prozent auf das gesamte
Sortiment, ausgenommen redu-
zierte oder preisgebundene
Ware. Und auch für das leibliche
Wohl ist selbstverständlich ge-
sorgt.
„Kommen Sie vorbei und lassen
sich auf ein Neues von der Bie-
nenbütteler Spielzeugwelt be-
geistern!“, freut sich die neue In-
haberin auf viele Kunden.

bleibt wie es war und doch ist es
neu“, führt Tanja Schröder das
Geschäft unter dem Namen

städt zum 1. März von ihren
Kunden, um ihrer Nachfolgerin
Tanja Schröder aus Bienenbüttel
viel Glück und vor allem Spaß bei
der Ladenübernahme zu wün-
schen. Nach dem Motto „Es

Bienenbüttel. Seit mehr als
acht Jahren ist der Spielzeugla-
den Malou in Bienenbüttel zu ei-
ner festen Größe im Alltag vieler
kleiner und großer Kunden ge-
worden. Neben einer großen
Auswahl verschiedenster Spiel-
waren, Geschenkartikel und
neuesten Trends steht Malous
Kinderwelt vor allem für persönli-
che Beratung und kompetenten
Service. Inhaberin Anke Mittel-
städt, bei den Kindern oft liebe-
voll Frau Malou genannt, hat mit
ihren Mitarbeiterinnen jeden La-
denbesuch zu einem besonde-
ren Erlebnis werden lassen. Da-
bei gab es immer ein offenes Ohr
für die Wünsche der Kunden,
das herzliche Miteinander in Bie-
nenbüttel prägte den Geschäfts-
alltag. Und dennoch ist es
manchmal Zeit für Neues und so
verabschiedet sich Anke Mittel-

Inhaberin Anke Mittelstädt (rechts) übergibt den Laden an Nach-
folgerin Tanja Schröder . Foto: Niehoff

ANZEIGE

Faszientraining
Entspannung mit der KVHS

Bienenbüttel. Faszientrai-
ning - plus Entspannung: Das
Fasziengewebe ist ein netzarti-
ges, komplexes Gewebesys-
tem, das alle Teile des Körpers
zusammenhält. So werden
Muskeln, Sehnen, Knochen,
Gefäße und Nerven erst durch
das Fasziengewebe zu einem
zusammenhängenden Orga-
nismus. Viele Beschwerden
des Bewegungsapparates ha-
ben ihre Ursache in verkleb-
ten Faszien. Dieser Kurs ver-
bindet das Faszientraining mit
Kräftigungsübungen, Training

für Bauch-Beine-Po, anschlie-
ßend geht es darum, sachte
und gezielt Verspannungen
und Verklebungen zu lösen.
Zum Abschluss gibt es eine
kurze Entspannungseinheit.
Mitmachen kann jeder, /der
etwas für die Fitness und das
Wohlbefinden tun möchte.
Angeboten wird der Kurs von
Katrin Lorenzen im Gymnasti-
kraum der Grundschule Bie-
nenbüttel. Start ist am Mitt-
woch, 8. März, 18 bis 19 Uhr,
er umfasst vier Mittwochaben-
de, Gebühr: 19 Euro.

Schätze des Glaubens
Auf den Spuren Martin Luthers

Bienenbüttel. Schätze des
Glaubens - die Bedeutung Mar-
tin Luthers für heutige Men-
schen: Anlässlich des Refor-
mationsjubiläums widmet
sich der Vortrag von Pastor
Jürgen Bade am Donnerstag,
30. März, ab 19.30 Uhr dem
großen Reformator und seiner
Zeit. Anhand zentraler The-
men sollen die Kursteilneh-
mer einen Zugang zum Den-
ken und Handeln des Refor-
mators Martin Luther finden
und seine prägende Bedeu-
tung für heute entdecken.

An Stichworten, wie das Leben
ist schön, das Leben ist nicht
ein Sein sondern ein Werden,
Gewissensfreiheit, das Ver-
hältnis zur Gewalt, Freiheit
und Abhängigkeit, sollen The-
men Martin Luthers mit den
Fragestellungen von heute in
Beziehung gebracht werden.
Gebühr: 11,40 Euro.
Anmeldung und Information
bei der Kreisvolkshochschule
Geschäftsstelle Uelzen, Tele-
fon (0581) 976490. Ansprech-
partnerin Frau Dr. Haas, Tele-
fon (05823) 9551260.

HERZLICHES DANKESCHÖN  

Bahnhofstraße 12, Bienenbüttel, Telefon 05823-954510

für die schönen & erfolgreichen
 Jahre in Bienenbüttel

Eure Anke Mittelstädt

Das nächste

Birgit Hauschild
Tel.  (05 81) 8 08-9 13 15
E-Mail:  birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner  
für Werbung: 

erscheint am  

Mittwoch,  
15. März 2017
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Was bewegt Hohnstorf?
Viele Informationen beim ersten Kaminabend

arbeitung und wird dem-
nächst erneut vorgestellt.“ In
der Gemarkung Hohnstorf
sind die Ausweisung eines Vor-
ranggebietes Sandabbau, ei-
ner Windparkfläche sowie die
Fläche für den Autobahnbau
die Punkte, welche viele Fra-
gen aufwerfen. Nach Fertig-
stellung des Raumordnungs-
programms, mit der erneuten
Auslegungen, haben die Bür-
ger Gelegenheit, dazu Stel-
lung zu nehmen.

Für den Abschnitt zwei (Lüne-
burg-Bad Bevensen) der in Pla-
nung befindlichen Autobahn
A39 wird voraussichtlich in
diesem Jahr das Planfeststel-
lungsverfahren eröffnet. Diese
Unterlagen werden ebenfalls
ausgelegt und auch hier be-
steht die Möglichkeit für die
Bürger, Stellung zu nehmen.
Um das Thema „Wolf“ kam
die Runde nicht herum. Dieses
wurde angeregt besprochen.
„Wir sollten dieses Thema mit
weniger Emotionen, dafür
mehr lösungsorientiert disku-
tieren“, sagte der Landtagsab-
geordnete Heiner Scholing.
Die Probleme der Tierhalter
werden ernst genommen und
Problemlösungen müssen er-
arbeitet werden. Natürlich
wurde auch über Themen auf
Gemeindeebene wie die Stra-
ßenreinigung oder den Ar-
beitskreis Flächennutzungs-
plan gesprochen.

Aufgrund der positiven Reso-
nanz ist vorgesehen, den Ka-
minabend im kommenden
Jahr zu wiederholen.

viele Hohnstorferinnen und
Hohnstorfer aktiv in der Wehr
engagieren“, so Meyer.
Auch der Ortsvorsteher hatte
einiges zu berichten. „Wir ver-
fügen über einen recht großen
Newsletter-Verteiler“, sagte er.
Über diesen könne man wich-
tige Informationen, wie Be-
kanntmachungen der Ge-
meinde, schnell verteilen.
Wer noch in die Adressliste
aufgenommen werden möch-
te, könne sich beim Ortsvor-
steher melden.
Neu ist ein Hohnstorfer Ter-
minplan. „Bei einer regen
Dorfgemeinschaft wie der in
Hohnstorf, kommt es schnell
zu Terminüberschneidun-
gen“, erklärte Sost. Mit diesem
Plan sollen diese vermieden
werden.
Das wohl wichtigste Thema
des Abends war das Projekt
Glasfaserverkabelung des
Landkreises. Ein Anschluss an
das Netz ist in den kommen-
den Jahren für Immobilien un-
abdingbar. „Ein Fehlen bedeu-
tet eine Wertminderung der
Immobilien“, sagte Sost. Bie-
nenbüttel liege im Ersten der
elf geplanten „Cluster“, so
dass man hier am schnellsten
über hohe Verbindungsge-
schwindigkeiten verfügen
kann. Der Landkreis schenkt
einem dazu noch die An-
schlusskosten, warb Sost für
eine Anbindung ans Netz.

Ein weiterer Schwerpunkt war
das Raumordnungsprogramm
des Landkreises Uelzen. Sost:
„Dieses ist derzeit in der Über-

positive Mitgliederentwick-
lung in den vergangenen Jah-
ren.
„Die Feuerwehr verfügt über
eine gute technische Ausrüs-
tung und einen guten Ausbil-
dungsstand der Feuerwehr-
frauen und -männer“, sagte
Ortsbrandmeister Meyer.
Durch den Standort in Hohns-
torf könne sie schnell am je-
weiligen Einsatzort sein. „Um
die erforderliche Mindeststär-
ke der Wehr zu gewährleisten,
ist es aber wichtig, dass sich

Hohnstorf. Zum 1. Hohnstor-
fer Kaminabend hatte der
Ortsvorsteher Matthias Sost in
das Dorfgemeinschaftshaus
eingeladen. Viele Hohnstorfer
nutzten die Gelegenheit, in
entspannter Atmosphäre am
prasselnden Kaminfeuer viele
Themen zu diskutieren.
Als Gäste konnte Sost den
Landtags- und Kreistagsabge-
ordneten sowie Ratsmitglied
Heiner Scholing, die Ratsfrau
Dr. Heike Schweer, den 1. Vor-
sitzenden des SV Hohnstorf,
Günther Rademacher, Orts-
brandmeister Eckhard Meyer
und den Sprecher der Bürger-
initiative Hohnstorf 2011,
Wolfgang Schneider, begrü-
ßen. Ebenfalls konnte Sost vie-
le Gäste begrüßen, die noch
nicht so lang in Hohnstorf le-
ben. „Darüber freue ich mich
sehr“, sagte Sost.
Sie erfuhren eine Menge aus
dem rührigen Vereinsleben
des Ortes. So bietet der SV
Hohnstorf mit Sparten wie
Fußball, Boule, Pferdesport,
Gymnastik oder Poker eine
Freizeitbeschäftigung für alle
Generationen. Der Vorsitzen-
de des Vereins, Günter Rade-
macher freute sich über eine

Es gab viel über die Neuerungen in Hohnstorf zu berichten. Foto: privat

Projektbezogene
Abfallverwertung

Tel. 05823 - 953 700

www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de
Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel

Ihr Partner für Planung und Durchführung
gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb entsorgungspflichtig
sind, erfahren Sie bei uns! Natürlich kümmern wir uns auch
um die kostengünstige Entsorgung.

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung

Fachbetrieb
nach WHG19 I

Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz (ext.)

Umwelt-Auditor

Burkhard Lemke e. K.

Gefahrgutbeauftragter
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Dorfentwicklung vorantreiben
Förderzeitraum bis 31. Dezember 2019 verlängert

wicklung zu genehmigen.
Kosten für Planungs-/Inge-
nieurleistungen sind ggfls. för-
derfähig. Sollte von Ihnen ein
Planungs-/Ingenieurbüro be-
auftragt werden, wenden Sie
sich bitte vor Vertragsab-
schluss an das Amt für regio-
nale Landesentwicklung.
Wichtig : Erst wenn Ihnen der
Zuwendungsbescheid vor-
liegt, darf der Auftrag erteilt
und mit dem Projekt begon-
nen werden. Als Maßnahme-
beginn ist bereits der Ab-
schluss eines der Ausführung
zuzurechnenden Lieferungs-
oder Leistungsvertrages zu
werten - wie Bestellung von
Baumaterial. Unverbindliche
Voranfragen-Vordrucke sind
bei Frau Ihly, Telefon (05823)
980033, E-Mail: k.ihly@
bienenbüttel.de im Rathaus
erhältlich oder stehen zum
Download bereit.

dersatz bis maximal 50 Pro-
zent sind soweit möglich, für
die Vergabe von Aufträgen
mindestens drei vergleichbare
Angebote einzuholen und mit
dem Antrag vorzulegen. So-
weit keine drei Angebote vor-
gelegt werden können, ist die-
ses von Ihnen schriftlich zu
bestätigen. Zusätzlich ist der
schriftliche Nachweis zu er-
bringen, dass keine weiteren
Firmen zur Verfügung stan-
den. Im Antrag ist anzugeben
und zu begründen, welche Fir-
ma den Auftrag erhalten soll.
Sofern die Ausführung (von
Teilen) in Eigenleistung beab-
sichtigt ist, ist dies bereits in
den vorgelegten Angeboten zu
berücksichtigen und zu erklä-
ren. Ein beabsichtigter späte-
rer Austausch von Unterneh-
merleistungen in Eigenleis-
tungen ist vorab durch das
Amt für regionale Landesent-

das Posteingangsdatum beim
Amt für regionale Landesent-
wicklung (ArL). Über die Ge-
währung von Fördermitteln
entscheidet das ArL im Rah-
men der verfügbaren Haus-
haltsmittel und im durchzu-
führenden Ranking. Ein
Rechtsanspruch besteht nicht.
Der Fördersatz beträgt für pri-
vate Antragsteller grds. 30 Pro-
zent der förderfähigen Kosten.
Grundsätzlich beträgt die
Höchstförderung für private
Antragsteller nunmehr 50.000
Euro. Bei einigen Fördermaß-
nahmen (zum Beispiel Umnut-
zungsvorhaben, Revitalisie-
rung) sind gegebenenfalls hö-
here Zuschüsse möglich.
Vergaberegelungen:
Bei Gewährung eines Zuschus-
ses bis maximal 50.000 Euro
ist mindestens ein Angebot
pro Gewerk vorzulegen.
Über 50.000 Euro und ein För-

Bargdorf/Steddorf. Für die
Durchführung des Dorfent-
wicklungsprogramms in Bie-
nenbüttel mit den Ortsteilen
Bargdorf, Steddorf, Rieste, Va-
rendorf, Bornsen und Grünha-
gen wird der Förderzeitraum
bis zum 31. Dezember 2019
verlängert. Es soll der Anreiz
gegeben werden, Bau- und Sa-
nierungmaßnahmen durchzu-
führen, die zur Erhaltung und
Gestaltung des dörflichen
Charakters beitragen. Für die
Antragsteller gelten ab sofort
Antragsfristen. Anträge für ge-
plante Dorfentwicklungspro-
jekte können in 2017 zum
15. Februar beziehungsweise
15. September und in 2018
zum 15. September einge-
reicht werden. Ein Einreichen
zum 15. September 2019 ist
nicht mehr möglich, da die
Dorferneuerung zum 31. De-
zember 2019 endet. Es zählt

Immer einen Besuch wert
Café und Restaurant „Zur Ilmenauhalle“

aber Spareribs im Mittelpunkt des
kulinarischen Genusses. Der erste
Termin am 18. Februar ist schon
ausgebucht, aber am 25. März kann
noch einmal auf amerikanische Art
geschlemmt werden.

im Monat müssen sich alle Schnitzel-
freunde und solche, die es werden
wollen, merken. Dann darf beim
„Schnitzel satt“ mit herzhaften So-
ßen und köstlichen Beilagen ge-
schmaust werden. Zunächst stehen

bis zu 450 Personen. Flohmärkte,
Jobbörse, Hobby- und Künstler-
märkte ziehen weiteres Publikum
aus der ganzen Region an. „Hier ist
immer was los!“, bestätigt der enga-
gierte Wirt. Auch für die Nutzer des
Wohnmobilplatzes und Flusswande-
rer ist das Restaurant zur festen An-
laufstelle geworden. Und viele Gäste
lassen sich hier gern am Wochenen-
de verwöhnen: An jedem dritten
Sonntag im Monat darf beim üppi-
gen Brunch geschlemmt werden.
Ein reichhaltiges Frühstück mit Auf-
schnitt-, Käse- und Fischplatten,
Rührei, Obstsalat, Säften, Kaffee
und Tee wird mit warmen Braten-
und Fischgerichten mit feinen Soßen
und verschiedenen Beilagen zum
ganzen Menü. Jeden dritten Freitag

Bienenbüttel. Das Café und Res-
taurant „Zur Ilmenauhalle“ hat sich
mit umfangreichen kulinarischen
Köstlichkeiten, die immer auch das
saisonale Angebot einbeziehen, und
dem engagierten Service durch Fa-
milie Bothe und ihr aufmerksames
Team einen Namen bei Besuchern
aus Nah und Fern gemacht. Ge-
burtstage, Konfirmationen, Hochzei-
ten, Vereins- und Betriebsfeiern fin-
den hier den passenden Rahmen.
Die Schulen feiern ausgelassen ihre
erfolgreichen Absolventen. Fa-
schingspartys von Jung und Alt la-
den zum fröhlichen Treiben ein. Ein
Highlight im Jahreslauf sind das Ok-
toberfest und die Silvesterparty. Das
hauseigene Catering sorgt für aus-
reichende Speisen und Getränke für

Feiern im Café und Restaurant „Zur Ilmenauhalle“. Foto: privat

ANZEIGE

Chillen Sie bei uns ....
Lassen Sie sich von „Bothes Küchen-

und Service-Team“ verwöhnen.

Jeden 3. Sonntag im Monat brunchen wir
von 10.30–14 Uhr, für 17,90 € p. P.

Jeden 1. Freitag im Monat Schnitzel „satt“
von 18–20 Uhr, für 11,50 € p. P.

Sparerips am 18. 2.
(schon ausgebucht)

Ausweichtermin 25. 3.,
18 Uhr für 14,90 € p. P.
Wir bitten um Tischreservierung - Tel. 05823 954210
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Familien gesucht
Südafrikanische Schüler aufnehmen

Kranken-, Unfall- und Haft-
pflichtversicherung. Die Schü-
ler bringen ihr eigenes Ta-
schengeld mit. Die Gastfamili-
en bieten den Jugendlichen
Unterkunft, Verpflegung und
die Teilnahme am Familienall-
tag.
Der Freundeskreis Südafrika
ist eine unpolitische Privatini-
tiative, die 1996 von Lodie de
Jager, einem südafrikanischen
High-School-Lehrer ins Leben
gerufen wurde.
Sein Anliegen war es, zwi-
schen südafrikanischen und
deutschen Jugendlichen Brü-
cken der Freundschaft zu bau-
en und voneinander zu ler-
nen.
Interessierte Familien können
unverbindlich weitere Infor-
mationen anfordern bei:
Freundeskreis Südafrika, Pe-
tra Jacobi, Telefon (0521)
160050, www.freundeskreis-
suedafrika.de oder petra@
freundeskreis-suedafrika.de

Bienenbüttel. Der FSA Freun-
deskreis Südafrika sucht für
sein Austauschprogramm im
Jahre 2017 Gastfamilien in
Deutschland, die für vier Wo-
chen beziehungsweise drei
Monate einen südafrikani-
schen Jugendlichen aufneh-
men.
Die Schülerinnen und Schüler
der 9. bis 12. Klasse sind 14 bis
18 Jahre alt. Sie werden wäh-
rend ihres Deutschlandaufent-
haltes mit ihren deutschen
Gastgeschwistern am Unter-
richt teilnehmen, soweit der
Aufenthalt nicht in die Ferien
fällt.
Die Jugendlichen kommen im
Jahr 2017 in drei Gruppen
nach Deutschland:
Ende Juni und Anfang/Mitte
Dezember jeweils für vier Wo-
chen sowie Mitte/Ende Okto-
ber für drei Monate.
Der Freundeskreis Südafrika
organisiert die Bahnfahrt zu
den Gastfamilien sowie die

Betreuung in den Ferien
Attraktives Angebot für alle Grundschüler

anmelden möchten, können
sie sich bereits vorab im Rat-
haus Bienenbüttel melden.
Nach Vorliegen der entspre-
chenden Anmeldeunterlagen,
die dann in der Grundschule,
in den Kindergärten, wie auch
im Rathaus erhältlich sind,
können die verbindlichen An-
meldungen für die Schulferi-
enbetreuung 2017 durchge-
führt werden.
Parallel zur Schulkinderferi-
enbetreuung findet auch in
diesem Jahr eine Kindergarten
(Kita)-Ferienbetreuung statt.
Diese umfasst allerdings den
Zeitraum vom 10. Juli bis 28.
Juli 2017. Anmeldeformulare
sind in den Kindertagesstätten
erhältlich.
Wir hoffen, Ihnen mit der
Schulferienbetreuung 2017
auch in diesem Jahr wieder
den Alltag erleichtern zu kön-
nen und ein Stück weiterzu-
helfen, Freizeit, Familie und
Beruf besser zu vereinbaren.

tel denkbar. Nähere Infos er-
folgen zu gegebener Zeit.
Sollte Ihr Interesse geweckt
worden sein, Ihr Kind für die
Ferienbetreuung anzumelden
oder Ihnen die Betreuung im
letzten Jahr so gut gefallen ha-
ben, dass Sie Ihr Kind erneut

Wie im letzten Jahr findet die
Betreuung grundsätzlich in
der Ilmenauhalle und darum
herum statt. Für die Zeit des
Schützenfestes (24. bis 31. Juli)
ist jedoch auch ein Auswei-
chen in andere Räumlichkei-
ten der Gemeinde Bienenbüt-

Bienenbüttel. Nach den ge-
lungenen Auftakten in den
Jahren 2014, 2015 und 2016
wird die Schulkinderferienbe-
treuung auch in den Sommer-
ferien des Jahres 2017 wieder
angeboten. Die zu erwarten-
den Angebote und Aktionen
stehen zum jetzigen Zeit-
punkt leider noch nicht fest,
werden aber zeitnah durch ei-
nen entsprechenden Eltern-
brief bekanntgeben.
Die Rahmenbedingungen sind
dieselben wie im letzten Jahr:
Die Schulkinderferienbetreu-
ung findet von der ersten vol-
len Ferienwoche bis zum Ende
der Ferien statt. (22. Juni bis 2.
August 2017).
Die Anmeldung ist nur wo-
chenweise möglich und kostet
nach wie vor 50 Euro zuzüg-
lich eines Mittagessens von
2,50 Euro pro Tag. Eine Be-
treuung wird montags bis frei-
tags von 7.30 Uhr bis 14.30
Uhr gewährleistet.

Es wird auch wieder eine Kindergarten und Kita-Ferienbetreuung
geben. Hier ein Bild vom Waldfest Grünhagen.  Foto: Archiv

Wir lieben Holz!

GLASER UND TISCHLER

Öffnungszeiten: Mo.–Do., 8 bis 16.30 Uhr, Fr., 8 bis 13 Uhr

Ludwig-Ehlers-Straße 1
29549 Bad Bevensen
Telefon: 05821 98700
info@behn-glaser-tischler.de
www.behn-glaser-tischler.de
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Erfolgreiches Boule-Jahr
Dorfgemeinschaft Steddorf blickt zurück

trich hervorragend zubereitet
wurde. Konnten die Vereins-
meister geehrt werden. Olaf
Prey gelang es, in 2016 gleich
zwei Titel zu holen, er gewann
neben der Einzelmeisterschaft
auch das Super-Mele-Turnier.
Das Blitzturnier am Himmel-
fahrtstag gewann Karl-Heinz
Braunholz. Vereinsmeister im
Doppel wurden Eckhard Hoff-
mann und Wolfgang
Schwiers.
Die 2. Vorsitzende bedankte
sich bei den Mitgliedern der
Bouleabteilung für ihre Hilfs-
bereitschaft. Immer wenn der
Verein Helfer sucht, sind die
Boulespieler zur Stelle. Nach
der Abstimmung der Termine
für 2017 ging die Veranstal-
tung in gemütlicher Runde zu
Ende.

Hohnstorf nach Jahren mal
wieder gewonnen werden
konnte. Nach einer Stärkung,
die wie immer durch den „Ab-
teilungskoch“ Michael Dit-

noch gleich die Zweitplazier-
ten stellen konnten. Fast ge-
nauso wichtig war es, dass der
Vergleichswettkampf gegen
die Boulefreunde vom SV

Steddorf. Im Januar führte die
Bouleabteilung der Dorfge-
meinschaft Steddorf ihre Jah-
reshauptversammlung durch.
„Präsident“, Burkhardt Dreck-
mann konnte neben den Bou-
lespielern auch die 2. Vorsit-
zende der Dorfgemeinschaft,
Annette Luhr, begrüßen. Man
konnte auf ein sehr erfolgrei-
ches Jahr zurückblicken. Die
Erweiterung der Boulebahnen
auf nunmehr fünf Bahnen
konnte im Frühjahr abge-
schlossen werden. Besonders
stolz konnte der Präsident da-
rauf sein, dass die Steddorfer
beim Bürgermeister-Boulepo-
kalturnier in Hohnstorf mit
Jan-Peter Thiele und Andreas
Schwiers die Sieger und zu-
sätzlich mit Diethelm Obst
und Wolfgang Schneider auch

Die erfolgreichen Boule-Spieler aus Steddorf wurden bei der
Versammlung ausgezeichnet. Foto: privat

Boule-Vereinsmeister geehrt
Marlies Ebinger und Dietrich Westermann

nenbüttel den Bürgermeister-
Boulepokal ausrichten. Weiter
ist geplant, dass erstmalig zwi-
schen den bestehenden Bie-
nenbüttleren Boulegruppen
eine Hobbyboulerunde ausge-
spielt wird.
Nach dem offiziellen Teil wur-
de dann in gemütlicher Runde
Kaffee und Tee getrunken und
selbst gebackener, leckerer
Kuchen verspeist.

neuen Plätze waren die Bad
Bevenser Boulefreunde zu
Gast.
Bevor Ulf Maly einen Ausblick
über das Jahr 2017 gab, wurde
Helga Lehmann mit einem
Blumenstrauß überrascht.
Helga Lehmann ist die jenige,
die die Boulegruppe immer
bei den Übungsnachmittagen
mit Kaffee und Tee versorgt.
Im Jahr 2017 wird der TSV Bie-

Bürgermeister-Bouleturnier in
Hohnstorf teilgenommen. Da-
bei haben drei Mannschaften
gute mittlere Platzierungen
erreicht.
In den Sommermonaten wur-
den zwei weitere Bouleplätze
in Eigenleistung errichtet. An
dieser Stelle recht vielen Dank
für die tatkräftige Mitarbeit
von Horst Buchholz, Konrad
Frischmuth, Bern Langer-
wisch, Ulf Maly, Diethelm
Obst, Dietrich Westermann,
Peter Geltat und Gisela Frisch-
muth. Zur Einweihung der

Bienenbüttel. Während der
Jahreshauptversammlung der
Bouleabteilung des TSV Bie-
nenbüttel wurde der Vereins-
mannschaftsmeister des Jah-
res 2016 geehrt. Gesiegt haben
Marlies Ebinger und Dietrich
Westermann vor Brunhilde
Obst und Konrad Frischmuth.
Dritte wurden Helga Leh-
mann/Anne Liebermann und
Ulf Maly.
Zunächst berichtete Ulf Maly
über die Ereignisse des Jahres
2016. Die Bouler(innen) haben
mit sechs Mannschaften am

Die Sieger und Platzierten der Boulemeisterschaften mit ihren
Urkunden. Foto: privat

ROLAND BASTROLAND BASTROLAND BAST IMMOBILIENIMMOBILIENIMMOBILIEN
– Ihr Makler in der Region –

seit 40 Jahren

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823-307 · E-Mail: info@Immobilien-Bast.com

• Vermittlung von Grundbesitz
• Vermietungen und Verpachtungen
• Verwaltung von Häusern und Grundstücken
• Vermittlung von Hypotheken und

Baufinanzierungen
• Verkehrswertermittlungen und Wertgutachten

www.immobilien-bast.com
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Sprechstunden für soziale Fragen
im „Mühlenbachzentrum“ Rathaus Bienenbüttel

immer an jedem zweiten Mittwoch im Monat
von 8 bis 9 Uhr.

Nächster Termin:
Mittwoch, 8. März, 8 Uhr

Alle Ratsuchenden müssen sich spätestens bis zum
vorhergehenden Montag unter der Telefonnummer

(0 58 23) 64 89 oder 17 15
beim SoVD in Bienenbüttel für
diese Sprechstunde anmelden.

Beratungen beim SoVD Kreisverband in Uelzen:
Offene Sprechstunden:

Donnerstag von 8 bis 13 Uhr.
Sprechstunden mit Terminvereinbarung:

Telefon: (05 81) 9 73 63 90 oder
E-Mail: joerg.bosse@sovd-uelzen.de

Service und Information
Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie

eine Information, scheuen Sie sich nicht,
uns anzurufen oder zu schreiben:

Karl-Heinz Braunholz, Erster Vorsitzender,
Telefon (0 58 23) 64 89, E-Mail k.braunholz@gmx.de

oder
Ludwig Schmidt, Zweiter Vorsitzender, Telefon

(0 58 23) 17 15, E-Mail schmidt-edendorf@t-online.de
Besuchen Sie uns jetzt auch im Internet unter:

www.sovd-bienenbuettel.de

SoVD-Ortsverband Bienenbüttel

Aktuelle Termine
des SoVD

Tipps für Februar und März
• Mittwoch, 8. März, 8 Uhr
Sozialberatung des SoVD im
„Mühlenbachzentrum“
Anmeldung bis 6. März beim
SoVD unter Telefon (05823)
6489 oder 1715.

• Dienstag, 14. März, 14.30
Uhr
Kegel- und Klönnachmittag im
Hotel „Zur alten Wassermüh-
le“
(Nur für Mitglieder!)

• Sonnabend, 18. März, 16
Uhr
Mitgliederversammlung in
der Ilmenauhalle

• Montag, 20. März, 14.30
Uhr
Die SoVD–Frauengruppe im
„Mühlenbachzentrum“,
Gäste sind herzlich willkom-
men

Dienstag, 28. März, 14.30
Uhr
Kartenspieler im „Mühlen-
bachzentrum“,
Gäste sind herzlich willkom-
men

Für weitere Aktivitäten und
die Abfahrtstermine der Tages-
fahrten beachten Sie bitte
die Aushänge im Edeka-Markt,
in der Lotto-Annahmestelle
und in der Volksbank.

Der Vorstand

Tagesfahrten und Aktivitä-
ten des SoVD:

• Montag, 20. Februar, 14.30
Uhr
Die SoVD–Frauengruppe im
„Mühlenbachzentrum“
Gäste sind herzlich willkom-
men

• Dienstag, 28. Februar,
14.30 Uhr
Kartenspieler im „Mühlen-
bachzentrum“
Gäste sind herzlich willkom-
men

• Montag, 6. März, Tages-
fahrt
Tagesfahrt zum Karneval beim
„Singenden Wirt“ in Berklin-
gen.
Informationen und Anmel-
dung bei Ludwig Schmidt, Tel
(05823) 1715

• Dienstag, 7. März 2017, Ta-
gesfahrt
Tagesfahrt zum Karneval beim
„Singenden Wirt“ in Berklin-
gen.
Informationen und Anmel-
dung bei Ludwig Schmidt, Te-
lefon (05823) 1715

Kopfwurst satt
SoVD zu Gast in Edendorf

Edendorf. Traditionell am
Jahresanfang findet immer
das Kopfwurstessen des SoVD
Bienenbüttel bei Oetzmann
in Edendorf statt. Der Stellver-
tretende Vorsitzende Ludwig
Schmidt hatte hierzu eingela-
den, und über 70 Mitglieder
nahmen an diesem Essen
teil.Alle hatten einen „geseg-
neten“ Appetit mitgebracht.
Als hors d´oeuvre gab es auch
im Ablauf dieses Essens wie-
der Thüringer Mett mit ver-
schiedenen Brotsorten der Bä-
ckerei Oetzmann. Danach
kam dann als „Hauptgang“
pro Person ein Ring Kopfwurst
mit den üblichen Beilagen. Al-
len hat es wunderbar ge-
schmeckt, insbesondere, weil
die Kopfwurst nicht so fett
war. Und natürlich wussten
alle Mitglieder viel zu erzäh-
len und Erlebnisse auszutau-

schen. Kaffee und Berliner
Pfannkuchen rundeten dieses
Treffen ab. Ludwig Schmidt
gab als nächstes Ziel der mo-
natlichen Ausflüge den Snow-
Dome in Schneverdingen/Bi-
spingen als Halbtagesfahrt be-
kannt, und viele trugen sich
sofort in die Teilnehmerliste
ein.

Schön gefeiert. Foto: privat

21339 Lüneburg · Moldenweg 16 
Tel. (0 41 31) 3 10 13 · Fax (0 41 31) 3 55 22

info@leuchten-vogel.de · www.leuchten-vogel.de
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen · Di.−Fr. 9−18 Uhr · Sa. 9−13 Uhr 

       direkt vor der Tür

„Gutes Licht bekomme ich im Fachhandel –
die richtige Beratung inklusive.“

Leuchten Vogel
Licht und Technik

Inhaber: Reinhard Baisch

Ihr Leuchten-Fachgeschäft in Lüneburg

P
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DRK: Reisen und
Veranstaltungen

Im Februar und März lädt
der DRK-Ortsverein Bienen-
büttel zu folgenden Sonder-
veranstaltungen ein:

• Sonnabend, 25. Februar,
9 bis 17 Uhr
Erste Hilfe Kurs im Mühlen-
bachzentrum im Rathaus
Für Mitglieder ist der Kurs
kostenfrei
Für Nichtmitglieder kostet
der Kurs 30 Euro
maximale Teilnehmerzahl:
20 Personen
Anmeldeschluss: Dienstag,
21. Februar

• Montag, 13. März, 9 bis
12 Uhr:
Frühstückskegeln und klö-
nen im Gasthaus „Zur alten
Wassermühle“, Anmeldung
bei Elfriede Käther, Telefon

(05823) 1523, Kosten: etwa
14 Euro
Anmeldeschluss: Donners-
tag, 9. März

• Mittwoch, 8. März, 15 bis
17 Uhr
Mitgliederversammlung im
Gemeindehaus
Die Einladung sowie die Ta-
gesordnung und das Proto-
koll vom Vorjahr finden In-
teressierte im DRK-Ortsver-
ein-Programm 2017

Anmeldungen zu den Veran-
staltungen sind bei
Susanne Ewald, Telefon
(05823) 955925
(Montag bis Freitag: 10 bis
14 Uhr, sonst Anrufbeant-
worter) möglich,
E-Mail: susanne.ewald.
drk@web.de

Versammlung
des SoVD

Bienenbüttel. Am Sonn-
abend, 18. März, lädt der
SoVD Bienenbüttel wieder
alle Mitglieder zu seiner
Mitgliederversammlung in
die Ilmenauhalle in Bie-
nenbüttel ein.
Beginn der Versammlung
ist um 16 Uhr. Die Teilneh-
mer erwartet nach den ver-
schiedenen Rechenschafts-
berichten der Vorstands-
mitglieder, den turnusge-

mäßen Neuwahlen und
den Ehrungen verdienter
langjähriger Mitglieder am
Ende der Veranstaltung ein
warmes Abendessen, das
bereits auf der letzten Mit-
gliederversammlung gro-
ßen Anklang gefunden
hat.
Die Teilnehmer werden ge-
beten, an diesem Nachmit-
tag ihre Mitgliedskarte mit-
zubringen, um während
der Versammlung - also bei
den Wahlen - auch stimm-

berechtigt zu sein.
Der Vorstand des SoVD
Bienenbüttel würde sich
freuen, wenn möglichst
viele SoVDler an der
Mitgliederversammlung
am Sonnabend, 18. März,
teilnehmen würden

Wie alle guten Dinge braucht auch unser Glasfasernetz 
seine Zeit. Entscheiden Sie sich für die Technik von morgen, 
wenn es soweit ist. So hat auch die nächste Generation 
hier in der Region eine Zukunft. Mehr erfahren Sie auf
www.landkreis-uelzen.de/glasfaser

  abwarten 
und dann wechseln
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Viele Aktivitäten geplant
Ortsverein stellt das Jahresprogramm 2017 vor

gen zu den Veranstaltungen
konnten schon verzeichnet
werden.

sar und -feier wurden sehr gut
angenommen, wobei die Fa-
schingsfeier das absolute
Highlight unter den Veranstal-
tungen gewesen ist“, sagte Su-
sanne Ewald.
Das Interesse am neuen Jah-
resprogramm 2017 wurde ge-
weckt und einige Anmeldun-

Aber auch das vergangene
Jahr hatte an Veranstaltungen
und Unternehmungen einiges
zu bieten.
Mit vielen schönen Fotos rief
die Ortsvereinsvorsitzende
diese in Erinnerung. So ist der
Ortsverein mit dem Schiff
durch das Schiffshebewerk in
Scharnebeck gefahren, war
unterwegs auf Fischland-Darß-
Zingst und hat eine Ernte-
dankandacht in der Kirche
St. Dionys erlebt.
Auch das Frühstückskegeln
war, wie immer, ein schönes
Ereignis für die Teilnehmer.
Das Sommerfest im August ist
zwar sehr kalt und regnerisch
ausgefallen, hat aber allen Be-
teiligten viel Freude bereitet.
„Die unterschiedlichsten An-
gebote vor Ort wie Spielenach-
mittage, Tanzen, Gymnastik
und Kreativ-Treff, Adventsba-

Bienenbüttel. 35 Teilnehmer
konnte die DRK-Ortsvereins-
vorsitzende, Susanne Ewald,
zum ersten Kaffeenachmittag
des Jahres begrüßen.
In gemütlicher Runde wurden
die Fahrten und Veranstaltun-
gen für 2017 vorgestellt.
Erster Höhepunkt des Jahres
ist die Faschingsfeier mit
DJane Edda. Sie findet im
Mühlenbachzentrum im Rat-
haus statt.
Außerdem können sich die
DRK-Mitglieder auf verschie-
dene Halb- und Mehrtages-
fahrten, Frühstückskegeln,
Sommerfest, Basar und Ad-
ventsfeier freuen.
Ein Erste-Hilfe-Kurs findet am
Sonnabend, 25. Februar, statt.
Anmeldungen zu dem Kurs
sind ab sofort bei Susanne
Ewald, Telefon (05823)
955925 möglich.

Ansprechpartner
Der direkte Draht zum DRK

Bienenbüttel. Die An-
sprechpartner beim DRK-
Ortsverein Bienenbüttel
helfen gerne bei allen auf-
kommenden Fragen:

• Susanne Ewald,
Erste Vorsitzende,
Telefon (05823) 955925
(Montag bis Freitag von 10
bis 14 Uhr, sonst Anrufbe-
antworter), E-Mail: susanne.
ewald.drk@web.de

Marie-Luise Held,
Stellvertreterin,
Telefon (05823) 1294

• Marlies Ebinger,
Schatzmeisterin,
Telefon (05823) 7243,
E-Mail: marliesebinger
@t-online.de

• Pamela Scheler,
Schriftführerin,
Telefon (0 58 23) 22 34 54

Spiele und mehr
Wiederkehrende Veranstaltungen
DRK-Ortsverein Bienenbüt-
tel: Wöchentliche Veran-
staltungen im Überblick

• Dienstag (außer in den
Schulferien), 16 bis 17
Uhr: Gymnastik in der Pau-
senhalle der Grundschule
Bienenbüttel, Leiterin der
Gruppe: Gerda Eggers,
Telefon (0 58 23) 17 46

• Erster und dritter Mitt-
woch im Monat, 14.30 bis
16.30 Uhr: Spiele-Nachmit-
tag im Mühlenbachzen-
trum. Wir treffen uns zum
Gesellschafts- und Karten-
spiel, Leiterin der Gruppe:
Gisela Stehr, Telefon
(05823) 6030

• Zweiter und vierter Mon-

tag im Monat, 15 bis 17
Uhr: Kreativ-Treff im Müh-
lenbachzentrum im Rat-
haus. Wir basteln, malen,
handarbeiten, töpfern und
vieles mehr. Leiterin der
Gruppe: Susanne Ewald,
Telefon (05823) 955925

• Letzter Donnerstag im
Monat, 9.30 bis 11.30 Uhr:
„Zeit für Mütter“ im Müh-
lenbachzentrum im Rat-
haus. Gesprächsrunden,
Entspannung, Vorträge,
Unternehmungen und vieles
mehr. Mit und ohne Kinder,
Leiterin der Gruppe: Pamela
Scheler, Telefon (0 58 23) 22
34 54

Der Vorstand
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Kellerkönig
im Januar

Uwe Mellmann freut sich
Bienenbüttel. Das erste Kel-
lerskönigsschießen im neuen
Jahr wurde wieder zusammen
mit dem letzten Trainings-
abend im Monat durchge-
führt. Es siegte der Kompanie-
leutnant, Uwe Mellmann, vor
Horst Erfurt und Thomas Pätz-

mann auf dem zweiten Platz,
gefolgt vom Drittplatzierten
Tino Barthel.
Mit einem gemütlichen Aus-
klang und der Übergabe des
Pokals endete dieser wie im-
mer spannende Wettbewerb.

(Schützengilde)

Die Trainingsmannschaft ehrt den Gewinner. Foto: Fassnauer

Vorstand neu gewählt
Versammlung des Schwarzen Corps der Schützengilde

beim Schießen und Feiern da-
bei und wurden nun offiziell
und einstimmig als Mitglieder
bestätigt. (Schmidt)

auch dieses Jahr Neuzugänge
begrüßen, Uwe Meyer und
Wolfgang Brammann sind be-
reits seit März letzten Jahres

senprüfer und Florian
Schmidt als neuer Schriftfüh-
rer des Corps.
Das Schwarze Corps kann

Bienenbüttel. Das Schwarze
Corps der Schützengilde Bie-
nenbüttel hat seine Jahres-
hauptversammlung abgehal-
ten. In geselliger Runde wur-
den verschiedene interne The-
men besprochen und einige
Ämter wurden neu besetzt.
Nach 20 Jahren hat Horst
Spreen sein Amt als Spieß zur
Verfügung gestellt und konn-
te es nach demokratischer
Wahl an seinen Sohn Lars
übergeben. Auch der Posten
des Hauptmanns stand zur
Wahl, Kai Lüneburg wurde
durch einstimmige Wieder-
wahl im Amt bestätigt. Ruben
Skretzka ist automatisch vom
2. zum 1. Kassenprüfer aufge-
stiegen.
Weitere Neubesetzungen sind
Jascha Huntenburg als 2. Kas-

Der neugewählte Vorstand, die Beförderten und die Neuzugänge. Foto: privat

Graefke‘s Fleischerfachgeschäft
Bahnhofstraße 17
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 98 13 15
Fax (0 58 23) 98 13 30
www.graefke.de
info@graefke.de

vom 15. bis 18. Februar 2017
Frische Dicke Rippe ............................................ 1 kg 6,90 €

Rinderhack .............................................................1 kg 7,90 €

Breslauer, eig. Herstellung ...................................100 g 0,89 €

Frühstücksfleisch, im Aufschnitt........................100 g 0,99 €

vom 22. bis 25. Februar 2017
Kasseler Lachsbraten .........................................1 kg 8,90 €

Putenschnitzel.......................................................1 kg 8,90 €

Pommersche Leberwurst, versch. Sorten .......100 g 1,29 €

Bockwurst, 5 x 90 g, Dose....................................Stück 3,60 €

Leberwurst, im Glas, 180 g ................................... Stück 1,30 €

vom 1. bis 4. März 2017
Rinderrouladen .....................................................1 kg 11,90 €

Rumpsteak .............................................................1 kg 29,90 €

Thüringer Mett ..........................................................1 kg 7,90 €

Schinkenspeck....................................................100 g 1,29 €

Wiener Würstchen, 6 = 250 g, Glas....................Stück 1,80 €

vom 8. bis 11. März 2017
Rindergulasch .......................................................1 kg 9,90 €

Gem. Hack, h + h .................................................  1 kg 6,90 €

Bratwurst, eig. Herstellung, 10 x 90 g ................... Pckg. 5,30 €

Bierschinken ....................................................... 100 g 1,29 €

Hausmacher Leberwurst................................. 100 g 0,89 €

Öffnungszeiten:
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Schwein ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.
Susländer Fleisch: das „reine“
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Schneller geht’s nicht
Glasfaser: Bienenbüttel steht in den Startlöchern

zum Beispiel mit dem Pächter
LüneCom abschließen – dann
wird auch bei Ihnen das Glas-
fasernetz verlegt – bis ins
kleinste Dorf.

Sparen mit dem Vorvertrag
Das Beste: Bei Abschluss eines
Vorvertrages ist der Glasfaser-
anschluss bis zum Haus für Sie
kostenlos.
So sparen Sie im Schnitt etwa
1.700 Euro, die bei einem spä-

teren Anschluss anfallen wür-
den.
Einfach und günstig für Sie
Während der Vorvermark-
tungsphase in Ihrem Ausbau-
gebiet wird LüneCom auf Sie
zukommen. Ihre jetzigen Ver-
träge laufen maximal 24 Mo-
nate. Ein Vertrag mit Lüne-
Com wird auf Wunsch erst
wirksam, wenn Ihr bestehen-
der Internetvertrag mit einem
anderen Telekommunikati-
onsunternehmen ausläuft.
Ihre Telefonnummer behalten
Sie.

(Mehr auf Seite 17)

Firmennetzwerk arbeiten
Ihre Enkelkinder besuchen
Sie häufiger und länger, weil
sie bei Ihnen surfen können.
Und nicht zuletzt trägt das
Glasfasernetz dazu bei, Ihre
Heimatregion für die Zukunft
zu stärken.

Schwarz oder weiß
Sie möchten schnelleres Inter-
net? Prüfen Sie zunächst, ob
Ihr Haus beziehungsweise Ihr
Betrieb in einem sogenannten
„schwarzen“ oder in einem
„weißen“ Fleck liegt. In
schwarzen Flecken erfolgt
eine Versorgung von 30 bis zu
höchstens 100 Mbit/s. Hier
wird der Glasfasernetzausbau
des Landkreises aus rechtli-
chen Gründen nicht erfolgen.
In den weißen Flecken wird
der Landkreis Uelzen Ihr Ge-
bäude bis 2019 mit einem
Glasfaserkabel anschließen
(FTTB), so dass Sie mindestens
50 Mbit/s Datenübertragungs-
rate bekommen. Und: Tech-
nisch ist diese Übertragungs-
rate nach oben unbegrenzt.

Mitmachen!
Voraussetzung für Glasfaser in
Ihrem Ausbaugebiet ist, dass
60 Prozent der unterversorg-
ten Haushalte in Ihrem Aus-
baugebiet einen Vorvertrag

• E-Health: Künftig kann Ihre
Ärztin zum Beispiel Ihre Ge-
sundheit per Internet checken
– Sie ersparen sich zeitaufwän-
dige Arztbesuche.
• E-Learning: Dank Glasfaser-
netzanschluss können zum
Beispiel Schülerinnen und
Schüler ihre Hausaufgaben in
kurzer Zeit erledigen.
• Perspektive Home office –
statt zu pendeln, können Sie
zu Hause sekundenschnell im

Bienenbüttel. Schnell Ding
braucht Weile: Der Landkreis
Uelzen wird 2017 mit dem
schrittweisen Ausbau seines
flächendeckenden Highspeed-
Glasfasernetzes beginnen.
Viele Vorteile für die Bürger:
Sie können störungsfrei tele-
fonieren, ruckelfrei fernse-
hen, streamen oder skypen.
Mit einem Glasfaseranschluss
wird der Wert Ihres Hauses
steigen.

Die Glasfasertechnik macht es möglich - schnelles Surfen im Internet ist in Bienenbüttel nur noch eine Frage der Zeit.

Computernutzer können sich freuen, denn Bienenbüttel wird als
erste Gemeinde im Landkreis ans Glasfasernetz angeschlossen.
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Arbeiten in Lichtgeschwindigkeit
Bienenbüttel an erster Stelle beim Glasfasernetz

Weitere Informationen zu
dem Projekt und dessen Um-
setzung gibt es beim
Landkreis Uelzen, Wirt-
schaftsförderung Uelzen aktiv
in der Veerßer Straße 53 in
29525 Uelzen, Telefon (0581)
8004-994, Fax: (0581) 8004-
998. Anfragen außerdem im
Internet unter glasfaser@land-
kreis-uelzen.de, weitere Infos
unter www.landkreis-uelzen.
de/glasfaser

Der Bandbreitenbedarf für In-
ternet verdoppelt sich aktuell
– bedingt durch immer neue
Angebote und Dienste – unge-
fähr alle zwei Jahre.
Mit Hilfe der Glasfaserkabel
können Sie auch größte Da-
ten- und Informationsmengen
sprichwörtlich in Lichtge-
schwindigkeit empfangen
und auch senden. Technisch
sind der Übertragung keine
Grenzen gesetzt.

Bienenbüttel. Das Glasfaser-
netz kommt: Die Preise für In-
ternet und Telefonie sowie
eventuell TV werden marktüb-
lich und gestaffelt sein – je
nachdem, wie schnell Sie sur-
fen wollen…
Der flächendeckende Ausbau
des Glasfasernetzes erfolgt in
elf Schritten.
Die Vorvermarktung wird
2017 in den Ausbauabschnitt
1 und 2 beginnen. Die Schal-
tung der letzten Anschlüsse ist
für 2019 geplant.
Immer der Reihe nach:
1 Bienenbüttel
2 Bevensen-Mitte
3 Hansestadt Uelzen
4 Wrestedt
5 Ebstorf
6 Bodenteich
7 Suhlendorf-Oetzen
8 Suderburg
9 Rosche-Stoetze
10 Bevensen-Ost
11 Gerdau-Eimke

Glasfasernetz bis ins Haus
(FTTB) – was ist das?
Als FTTB (englisch Fibre To
The Basement oder Fibre To
The Building) bezeichnet man
das Verlegen des Glasfaserka-
bels bis in das Gebäude, bei-
spielsweise bis in die Hauskel-
ler.
Im Haus können die Signale
dann über vorhandene Kup-
ferleitungen und VDSL-Tech-
nik in die Wohnungen geführt
werden.

Warum Glasfaser?

„Abwarten und flexibel bleiben“ - mit diesem Slogan wirbt der Landkreis Uelzen unter anderem für
das neue Glasfasernetz.  Foto: Landkreis Uelzen

Inh. Julia Weise
Hörakustik-Meisterin

• Hörsystemanpassung • Individueller Gehörschutz • Zubehör für TV

Bahnhofstraße 21  ·  29553 Bienenbüttel  ·  Tel. (05823) 4659422 
info@hörerlebniszentrum.de  ·   www.hoererlebniszentrum.de

Öffnungszeiten:
 Mo-Fr 8:00 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr; Sa 8:00 bis 12:30 Uhr

Schlüsselfertiges Bauen
& Zimmerarbeiten aller Art

Planung • Bauantrag • Statik • Ausführung
Tel. 05823-7181 • Mobil 0170-9067181• www.meyer-rieste.de

est. 1986
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Zünftiges Wintervergnügen
Schützengilde Bienenbüttel hatte eingeladen

bei ausgelassener Stimmung
bis tief in die Nacht.

(Schmidt)

ten Show eines inoffiziellen
Micky Kause-Doubles herzhaft
gelacht werden. Die Feier ging

und durfte ein Präsent der Gil-
demajestät mit nach Hause
nehmen. Gefeiert wurde in
der Markthalle Bienenbüttel,
wo Loni Franke und ihr Team
mit einem großartigen Buffet,
reichhaltiger Getränkeaus-
wahl und tollem Service die
Gäste verwöhnten. Nach dem
Essen wurde zur Musik der
Tanzband „FiftyFifty“ fleißig
getanzt..
Zwischendurch durfte zu ei-
nem vorgetragenen Gedicht
über die berüchtigte „Schlan-
ge vor dem Damenklo“ sowie
einer sensationell inszenier-

Bienenbüttel. Etwa 140 Gäste
waren der Einladung gefolgt
und feierten zusammen mit
König Andreas „der Besonne-
ne“ Waltje und seiner Frau
Maren am 21. Januar das tradi-
tionelle Wintervergnügen der
Schützengilde Bienenbüttel.
Auch die Ebstorfer Gilde sowie
der Schützenclub Eddelstorf
haben es sich nicht nehmen
lassen, die Freunde in Bienen-
büttel zu besuchen. Hier
konnte ein „Jubiläum“ began-
gen werden: Familie Beeken
aus Ebstorf besuchte diese
Veranstaltung zum 25. Mal

König Andreas „der Besonnene“ Waltje und seine Frau Maren
standen im Mittelpunkt des Festes. Foto: privat

Entscheidung fiel erst im Stechen
Spannende Bosseltour des Schwarzen Corps

deftiges Grünkohlessen ser-
viert. In den späten Abend-
stunden nahm der Tag bei in-
teressanten Gesprächen und
erfrischenden Getränken ein
gemütliches Ende.

Stechen der beiden Spieße,
Steffen Böttcher und Horst
Spreen - für sich entscheiden.
Kurz vor Einbruch der Dunkel-
heit hatte man das Gasthaus
erreicht, hier wurde dann ein

wurde dann auch bei heftigem
Schneetreiben ein Imbiss
durch die Ausrichter gereicht.
In einem fairen Wettbewerb
konnten die Ebstorfer Schwar-
zen den Sieg - nur durch ein

Bienenbüttel. Gleich Anfang
Januar trafen sich die Corps-
brüder des Schwarzen Corps
der Schützengilde Bienenbüt-
tel mit ihrem befreundeten
Schwarzen Korps aus Ebstorf
zur traditionellen Bosseltour.
Eingeladen waren ebenfalls
Gildemajestät Andreas Waltje
mit seinem Adjudanten Tho-
mas Waltje. Bei strahlendem
Sonnenschein sollte die Tour
mit Glühwein am offenen Feu-
er beim Corpsbruder Jürgen
Felz am Teich starten. Ein
Tross von über 50 Teilneh-
mern wurde von den Ausrich-
tern der Bosseltour, Torsten
Kähter und Christian Iwert, in
vier Gruppen eingeteilt. Über
Feldwege ging es dann durch
das angrenzende Wohngebiet,
in dem seine Majestät Andreas
Waltje an seinem Haus zu ei-
nem Umtrunk einlud. Hier

Rund 50 Schützen beteiligten sich bei Sonne und Schneetreiben an der Bosseltour. Foto: privat

Fliesenlegermeisterbetrieb
KAHLSTORF

& SCHRÖDER GbR

Fliesen-, Platten-,
Natur- und
Kunststeinarbeiten

Kai Kahlstorf
Billungstraße 33a
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 3 55
Fax (0 58 23) 2 70

• Vermittlung von Häusern und Grundbesitz
• Verwaltung von WEG-Anlagen und Mietshäusern
• Vermietung von Wohnungen, Häusern

und gewerblichen Flächen
• Verpachtung landwirtschaftlicher Flächen

Kompetenz seit
60 Jahren!

Haus- und Grundstücksverwaltung
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Bei vielen Veranstaltungen dabei
Rückblick der Jugendfeuerwehr Edendorf

der JF mindestens noch bis
zum 18. Lebensjahr erhalten,
wenn nicht sogar als Betreuer
darüber hinaus.
Als neuen Betreuer konnte
Jens Kreutzmann nach frisch
abgelegter Truppmannausbil-
dung hinzugewonnen werden.
Auch die Ausbildung der jun-
gen Brandschützer wurde mit
viel Eifer verfolgt. Lukas Mül-
ler, Matthies Köther, Hanns-
Paul Henckel, Felix Preussner
und Timo Scheele haben ge-
meinsam mit anderen Kame-
raden aus der Gemeinde die
Leistungsspangenprüfung er-
folgreich abgelegt, dieses ist
die größtmögliche Auszeich-
nung, die man in der Jugend-
feuerwehr erreichen kann.
Grund zur Sorge gibt nach wie
vor das in die Jahre gekomme-
ne Fahrzeug der JF - mit 36 Jah-
ren kein Jüngling mehr. Im
Mannschaftsraum gab es ein
Rostloch im Bodenblech, die-
ses hat die Gerätewartin Judith
Misselhorn repariert und das
Fahrzeug auch nochmal durch
den TÜV gebracht.

Kinotag in Uelzen sowie ein er-
lebnisreiche Kanutour auf der
Ilmenau. Insgesamt kamen so
beachtliche 120 Stunden
Dienst zusammen, wovon
etwa 90 Stunden jugendfeuer-
wehrtechnischer Dienst und
30 Stunden allgemeine Ju-
gendarbeit waren.
Die schon in den letzten Jah-
ren erfreuliche Entwicklung
der Mitgliederzahlen hielt
auch in 2016 an. So freuten
sich die Jugendwarte Jan Iwert
und Jan Fröhlich über die aktu-
elle Mitgliederzahl von 15 Kin-
dern. Als neues Mitglied wurde
Tim Bullerjahn in der JF aufge-
nommen. Zusätzlich ist Larissa
Kreutzmann als neues Mit-
glied zum „Schnuppern“ auf-
genommen. Dem Beispiel wol-
len noch weitere Kinder folgen
und haben bereits Interesse an
einer Schnuppermitglied-
schaft angemeldet.
Außerdem wechseln Lukas
Müller, Paul Henckel, Felix
Preussner und Leon Luca Fröh-
ling altersbedingt in die Ein-
satzabteilung. Sie bleiben aber

Neben den Diensten wurde
auch an einigen Wettkämpfen
teilgenommen.
Beim Volleyball-Turnier in Bad
Bevensen wurde in der zwei-
ten Altersstufe der zweite
Platz erreicht. Beim Spiel der
Generationen an der FTZ in
Uelzen wurde mit zwei Grup-
pen angetreten und der fünfte
und zwölfte Platz erreicht. Bei
den Gemeindewettkämpfen
wurde der neunte Platz he-
rausholt. Auf der Seite der
Spaßeinsätze standen der

Edendorf. Der Feuerwehr-
nachwuchs in Edendorf blickt
auf ein ereignisreiches Jahr
2016 zurück. Auf der Jahres-
hauptversammlung am7. Janu-
ar, berichtete der stellvertre-
tende Jugendwart Jan Fröhlich
von vielen tollen Terminen, an
denen die Mädchen und Jun-
gen teilgenommen hatten. So
hat die JF im vergangenen Jahr
bei vielen Diensten die großen
Kameraden unterstützt. Zu
nennen sind hier das Osterfeu-
er, die Eimerwettkämpfe,
Hydrantendienst mit der Gerä-
tewartin Judith Misselhorn
und der lebendiger Adventska-
lender im historischen Jugend-
feuerwehrhaus. Besonders
hervorzuheben ist die Vertei-
lung der Pfingstbäume, die be-
reits zum fünften Mal und mit
viel Spaß durch die JF erfolgte.
Sowie die erstmalige alleinige
Ausrichtung des Fackel und La-
ternenumzugs. Bei Stockbrot
und Lagerfeuer in der super ge-
mütlichen Atmosphäre der
Dorfscheune war es eine tolle
Veranstaltung. Hierfür gab es
auch ein dickes Dankeschön
vom Ortsbrandmeister Ronald
Müller.

Sie haben sich bei der Jugendfeuerwehr engagiert. Fotos: privat

Bei der Versammlung der Jugendfeuerwehr gab es vieles zu be-
sprechen.

OLAF HARMS

DACHDECKEREI
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Mobil 0172 6874590
Fax 05823 952758
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Veranstaltungen im Vordergrund
Rückblick der Freiwilligen Feuerwehr Edendorf

bessert werden kann, muss je-
doch die Satzung geändert
werden. Ronald Müller er-
gänzt, dass dadurch auch die
Arbeit der Ortswehren erleich-
tern wird. In Vertretung für
den erkrankten Gemeinde-
brandmeister Manfred Zaiser
berichtet Klaus Georg Franke
von 118 Einsätzen; 13 Brän-
den und 91 technische Hilfe-
leistungen. Die Mitgliederzah-
len in der Gemeinde ist bei
den Aktiven leicht auf 342 ge-
sunken. Klaus Georg Franke
beglückwünscht in diesem Zu-
sammenhang Edendorf, den
hier konnten fünf neue Kame-
raden in die aktive Wehr auf-
genommen werden. 2017 wird
eine Abschiedstournee des ak-
tuellen Gemeindebrandmeis-
terteams. Die Führungsposi-
tionen werden in 2018 neu be-
setzt. Zum Schluss dankt
Klaus Georg Franke den Spon-
soren, Unterstützern und För-
derern sowie den Familien für
das Verständnis.
• Neuwahlen
Schriftführer: Nach sechs Jah-
ren als Schriftführerin legt
Kyra Conradi ihr Amt nieder.
Als neuer Schriftführer wurde
Jan Elvers gewählt.
Gruppenführer 1. Gruppe:
Paul Henckel
Gruppenführer 2. Gruppe:
Gabi Preussner.
Ortsbrandmeister: Einstim-
mig wurde Ronald Müller er-
neut zum Ortsbrandmeister
der Wehr Edendorf gewählt.
• Ehrung
Durch den Kreisbrandmeister
Helmut Rüger wurde das Ab-
zeichen des LFV Niedersach-
sen für 50 Jahre im Dienste
Feuerwehr verliehen. Der Ka-
merad ist seit 50 Jahren und
112 Tagen Feuerwehrmitglied
- 1978 rief er gemeinsam mit
Ludwig Schmidt und neun
Kindern, die JF Edendorf ins
Leben. Darüber hinaus war er
Sicherheitsbeauftragter und
zehn Jahre Ortsbrandmeister.
Geehrt wird Brandmeister
Wilfried Müller.
• Beförderungen:
Zum Ober- Feuerwehrmann:
Jan Iwert und Jan Fröhlich
Zum Feuerwehrmann: Leon
Luca Fröhling, Paul Henckel,
Jens Kreutzmann, Lukas Mül-
ler und Felix Preussner

nehmergruppe aufstellen
konnte. Sehr gut war dabei
auch die Unterstützung aus
der Jugendfeuerwehr. Im Sep-
tember stand die zunächst
letzte Scheunenfete im Ter-
minkalender. Bei der Senio-
ren-Weihnachtsfeier zum Aus-
klang des Jahres wurde zusam-
men mit den Senioren aus
Edendorf Weihnachtslieder
gesungen. Irmgard Oetzmann
sorgte als „Chorleiterin“ für
Stimmung. Erstmals wurde
die Seniorenweihnachtsfeier
mit dem Kinderweihnachts-
mann kombiniert. Neun Kin-
der wurden beschenkt. Zu-
sammen mit den Eltern und
Senioren wurden im An-
schluss Weihnachtslieder ge-
sungen. Der Weihnachtsmann
hat sich sehr darüber gefreut
Die Stärke der Wehr kann sich
mit 119 Mitgliedern davon 36
in der Einsatzabteilung und 15
Mitglieder in der Jugendfeuer-
wehr sehen lassen. Sehr er-
freulich ist die Übernahme
von fünf Kameraden aus der
Jugendfeuerwehr, nach be-
standener Truppmann Teil 1
Prüfung, in die Einsatzabtei-
lung. Ortsvorsteher Hans-Jür-
gen Franke dankt der Feuer-
wehr für die tatkräftige Unter-
stützung bei allen Aktivitäten
rund um Edendorf. Feuer-
wehrsachbearbeiterin Silke
Rieth bedankt sich ebenfalls
für die geleistete Arbeit. Das
kommende Software Pro-
gramm „Feuerwehr ON“, dass
die Einsatzabrechnung und
Dokumentation erleichtern
wird, so Silke Rieth weiter,
soll für ganz Niedersachsen
eingeführt werden. Damit die
Abrechnung der Einsätze ver-

grund des starken Schneefalls
zu viel Schneebruch, welcher
nicht nur den Straßenverkehr
gefährdete. In der Gemeinde
Bienenbüttel gab es insgesamt
50 Einsätze. Bei dem letzten
Einsatz in 2016 benötigte die
FF Scharnebek Unterstützung
bei der Beseitigung einer Öl-
spur auf dem Elbeseitenkanal
auf Höhe des Bootsanlegers
Wulfstorf.
Bei den zivilen „Einsätzen“
wurde durch die FF Edendorf
ein Spielabend organisiert,
der auch in diesem Jahr wie-
der stattfindet. Gewonnen
werden können Gutscheine
der WTG Bienenbüttel und
Tankgutscheine. Rund ging es
auch wieder beim Dreieck,
welches bereits seit vier Jah-
ren ein Viereck ist - dem tradi-
tionellen Bermudaball. Ge-
meinsam mit den Ortswehren
aus Hohnstorf, Wichmans-
burg und Hohenbostel wurde
bis in den frühen Morgen ge-
feiert. Ende April wurde zum
Osterfeuer eingeladen. Auch
die Traditionswettkämpfe im
Juli waren eine gelungene Ver-
anstaltung, zumal auch Eden-
dorf hierfür noch eine Teil-

Edendorf. Die Freiwillige Feu-
erwehr und der Feuerwehrver-
ein luden am 7. Januar zur Jah-
reshauptversammlung ein.
Mehr als 40 Aktive, Gäste, Mit-
glieder und fördernde Mitglie-
der fanden sich im Gasthaus
Oetzmann ein. Gestartet wur-
de mit der Sitzung des Feuer-
wehrvereins, dessen Aufgabe
es ist, das historische Feuer-
wehrhaus zu erhalten. Orts-
brandmeister Ronald Müller
eröffnet die Versammlung
und berichtet erfreut von der
Eigenständigkeit der Jugend-
feuerwehr im historischen
Feuerwehrhaus. So einiges
wurde durch die Jugendlichen
selbstständig repariert und in-
stand gesetzt. Bei der Repara-
tur des durch einen Sturm be-
schädigten Daches und der
Heizung wird jedoch profes-
sionelle Unterstützung benö-
tigt. Für die Fertigstellung der
Pflasterarbeiten vor dem Ge-
bäude hat Jörg Fröchling seine
Hilfe angeboten.
Nach einer kurzen Pause ging
es weiter mit der JHV der Frei-
willigen Feuerwehr. Das Jahr
2016 brachte in Gegensatz
zum Vorjahr ein deutlich
schwächeres - um die Hälfte
geringeres - Einsatzgesche-
hen. Auf der K1 Höhe Hönken-
mühle lagen nach einer Wind-
hose mehrere Bäume quer
über die Straße. Sie hatten
sich ineinander verkeilt, wo-
durch das Holz teilweise unter
Spannung stand. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr ist für solche
Einsätze nicht ausgebildet,
nur durch die Unterstützung
von Till Meierjürgen aus Ed-
delsdorf, der einen Sägeschein
„Baum unter Spannung“ hat,
war es überhaupt möglich. An-
fang November kam es Auf-

Die Geehrten und Beförderten der Wehr.  Foto: privat

Haustüren · Treppenbau · Möbelbau · Rollläden 
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info@p-schmidt.com · www.p-schmidt.com
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Jugendarbeit lohnt sich
Freiwillige Feuerwehr Hohenbostel im Umbruch

erwehrkameraden/in noch
wettkampferprobte Kamera-
den erforderlich, Übungsaben-
de fangen nach Ostern an, bit-
te melden!
• Ehrungen und
Beförderungen:
Oberfeuerwehrmann: Matthi-
as Stelling, Hauptfeuerwehr-
mann: Manfred Gottfried
40 Jahre: Günter Klebs und
Heinrich Küster
Truppmann I: Max Knobels-
dorf, Tom-Peter Benningho-
ven und Jophi Kühne
Truppmann II: Nadine Radtke,
Jan Vincent Mischer, Jonas
Ernst und Nils Hoffmann

und Sturm geprägt war, teilge-
nommen. Unterstützend wer-
den die Jugendlichen auch
beim Kinderfest, Laternenum-
zug und Hydrantendienst mit
eingebunden.
Für dieses Jahr ist in den Som-
merferien ein Jugendcamp in
Scharbeutz geplant.
Momentan sind neun Jugend-
liche in der Wehr, es dürfen
aber gerne mehr sein. Übungs-
abend ist Montag bei Interesse
bitte einfach mal vorbei kom-
men oder beim Jugendwart
melden.
Für die Wettkampfgruppe
sind zu den sieben jungen Feu-

wehren, muss auch der Ein-
satz geleistet werden können,
wenn es erforderlich ist. Die
Zahl der Aktiven liegt jetzt bei
37. Neun Einsätze gab es im
Jahr 2016: drei Brände, vier
technische Hilfeleistungen
und zwei Fehlalarme.
Volker Brunn verwies noch
einmal auf die Homepage
www.ff-hohenbostel.de auf
der alle Termine und Veran-
staltungen zeitnah dokumen-
tiert werden.
Dank der guten Jugendarbeit
durch Kimberley Gesterding
und ihr Team konnten wieder
drei Jugendliche die Trupp-
mann I Ausbildung ablegen.
Fünf Jugendliche haben die Ju-
gendflamme I bestanden, drei
junge Erwachsene, die 40
Übungsstunden für den
Truppmann II abgeschlossen.
Die Jugend nahm am Gemein-
defeuerwehrtag teil und wur-
den zweiter, beim Kreisent-
scheid leider nur letzter. Au-
ßerdem wurde in Uelzen am
Spiel der Generationen und
am Zeltlager, das durch Regen

Hohenbostel. Am 28. Januar,
um 21.30 Uhr eröffnet Orts-
brandmeister Volker Brunn
die Jahreshauptversammlung
mit der Begrüßung der Gäste.
Gekommen waren Silke Rieth
vom Ordnungsamt, Kreis-
brandmeister Helmut Rüger,
Gemeindebrandmeister Man-
fred Zaiser und die Kamera-
den aus Hohnstorf, Edendorf
und aus Deutsch Evern.
In einer Gedenkminute wurde
an den Kameraden Gerhard
Meyer gedacht, der 64 Jahre in
der Feuerwehr war.
Der Bericht des Brandmeisters
viel mahnend aus, die Bereit-
schaft an den monatlichen
Übungsdiensten teilzuneh-
men, fiel sehr gering aus, zu-
mal eigentlich jedes aktive
Mitglied der Feuerwehr 40
Übungsstunden im Jahr haben
sollte, um mit den techni-
schen Geräten in Zusammen-
arbeit mit den Kameraden ge-
schult zu sein. Da Hohenbos-
tel eine Stützpunktwehr ist,
und auch über mehr Ausrüs-
tung verfügt als andere Orts-

Truppmann II: Nadine Radtke, JanVincent Mischer und Nils Hoff-
mann, es fehlt Jonas Ernst.

Oberfeuerwehrmann: Matthias Stelling und Hauptfeuerwehr-
mann Manfred Gottfried sowie Volker Brunn. Fotos: privat

Truppmann I: Jophi Kühne und Tom-Peter Benninghoven, es fehlt
Max Knobelsdorf.

v.l.n.r.: Jens Wegner, Günter Klebs, Volker Brunn, Heinrich Küster
und Timo Gesterding.

• Bedachungen aller Art • Kranarbeiten • Einbau von Dachwohnraumfenstern
• Gerüstbau • Wärmeschutz bei Althaussanierung und Fassaden

• Regenrinnen in Kupfer und Zink
Altenmedingen • Hauptstraße 32 • Tel. (0 58 07) 2 55 • www.theiding-dach.de
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Dorffest und Open Air feiern
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbostel tagte

stellen. In der Hoffnung, dass
vielleicht der oder die andere
Lust bekommt, ein Ehrenamt
zu übernehmen, denn die Feu-
erwehr braucht Menschen, um
helfen zu können. Sprechen
Sie uns an, wir bilden aus.
Das Motto des Tages: „Hohen-
bosteler für Hohenbostel“ alle
sollen feiern! Personen, Grup-
pen und Firmen, die sich mit
einbringen möchten, auch
Sponsoren, sind herzlich will-
kommen und können sich
über www.ff-hohenbostel.de
melden oder auch persönlich.
In diesem Jahr wurde für die
Atemschutzträger der Einsatz-
gruppe acht neue Taschen für
den Innenangriff, enthalten
sind: zwei 3D Holzkeile, zwei
Stifte Rot und Gelb (zum Kenn-
zeichen von Türen) und eine
Bandschlinge 150 Zentimeter,
angeschafft.
Um 20.30 Uhr schloss Jens
Wegner die Versammlung der
Wehr.

ball, Osterfeuer, Pfingstwande-
rung, Kinderfest, Laternenum-
zug und der Skat- und Knobel-
abend, wobei das Osterfeuer
und Skat und Knobeln beson-
ders gut angenommen wur-
den.
In diesem Jahr, durch die Ver-
sammlung beschlossen,
kommt noch eine Großveran-
staltung hinzu, das Dorffest
mit Open Air am Abend bei
freiem Eintritt. Spielen wird
eine Band aus Kiel, die „Move
ManiaXX“, die durch ihr Büh-
nenprogramm in ganz Nord-
deutschland bekannt ist. Wer
Näheres wissen will - auf You
Tube gibt es einige Videos der
Gruppe.
Geplant sind unter anderem
ein Flohmarkt, Spiele, Kaffee
und Kuchen Tombola am
Nachmittag. Die Jugendfeuer-
wehr stellt sich mit einer
Übung vor, Fahrzeuge und
Wehr stehen bereit, um sich
den Fragen der Besucher zu

Hohenbostel. Fast pünktlich
um 19.40 Uhr am 28. Januar er-
öffnete Jens Wegner, 1. Vorsit-
zender des Fördervereins der
freiwilligen Feuerwehr Hohen-
bostel, die Versammlung, bei
der 38 stimmberechtigte Mit-
glieder anwesend waren.
Der Bericht des Kassenwartes
Detlef Behrens fiel sehr positiv
aus, so das auch in diesem
Jahr Anschaffungen für die
Wehr und die Jugendfeuer-
wehr getätigt werden können.
Im letzten Jahr wurde für 600
Euro unter anderem Sweat-
und T-Shirts für die Jugend
und für das Jugendzelt ein
durchgängiger Boden gekauft.
Letzteres hat sich im Zeltlager
im letzten Jahr schon sehr be-
währt, trotz vielen Regens
blieb im Zelt alles trocken.
Zum neuen 2. Kassenprüfer
wurde Matthias Stelling ge-
wählt und der Vorstand entlas-
tet. Durchgeführte Aktivitäten
waren der Bermuda-Vierecks-

Dass die Hohenbosteler ihr
Dorf lieben, zeigt sich immer
wieder. Foto: Marwede

Unsere Lieblinge kommen in „die Jahre“
Tierphysiotherapie Eichholz in Bienenbüttel

auch die Spiel- und Tobephasen
werden seltener. Durch
krankheits- oder altersbedingte
Bewegungseinschränkungen
baut sich die Muskulatur ab und
die Gelenkbeweglichkeit zeigt sich
deutlich eingeschränkt. Durch die
Physiotherapie kann bei
Erkrankungen des Bewegungs-
apparates, nach Operationen und
auch bei unseren Senioren
aufgrund verschiedener Therapie-
möglichkeiten die Gelenkbeweg-
lichkeit verbessert und ein
gezielter Muskelaufbau erreicht
werden. Dadurch behalten unsere
Vierbeiner ihre Bewegungs- und
Lebensfreude bis ins hohe Alter.

Bienenbüttel. Wir alle haben
sicherlich schon die Erfahrung
gemacht, dass Bewegungen, die
uns in Kindertagen „kinderleicht“
fielen, heute mit größeren
Anstrengungen verbunden sind.
Wir fühlen uns gesund, keine
Erkrankung wurde medizinisch
festgestellt und doch sind wir mit
zunehmendem Alter deutlich
eingeschränkter in unseren
Bewegungen. Älter werden ist
keine Krankheit, es betrifft uns
ebenso, wie unsere Tiere.
Unsere Vierbeiner schlafen mit
zunehmendem Alter öfter und
länger, die Spaziergänge und
Freigänge werden kürzer und

Durch die Tierphysiotherapie bleibt die Bewegungsfreude bis ins
hohe Alter erhalten. Foto: privat

ANZEIGE

Röpers Heide 10
29553 Bienenbüttel

Telefon 0177-7598543

info@tierphysiotherapie-eichholz.de
www.tierphysiotherapie-eichholz.de

Tierphysiotherapie-Eichholz
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Ziel: Verjüngung der Wehr
Versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bargdorf

kameraden. Um diese soll in
Zukunft verstärkt geworben
werden, denn der Nachwuchs
bleibt zurzeit leider aus.
Der stellvertretende Orts-
brandmeister und Gruppen-
führer Michael Friebe lobte
die guten Ergebnisse der zwei-
ten Wettkampfgruppe im ver-
gangenem Jahr. Die Leistun-
gen wurden in der Vergangen-
heit weiter verbessert und er
sieht dem Jahr 2017 positiv
entgegen. Die erste Gruppe
konnte wegen Terminüber-
schneidungen 2016 leider
nicht an den Wettkämpfen
teilnehmen, eine Ausnahme
so Friebe.
• Wahlen:
Steffen Behnke zum Atem-
schutzbeauftragten
• Beförderungen:
Jessika Pahl zur Oberfeuer-
wehrfrau
Olaf Rund zum Hauptfeuer-
wehrmann
Wolfgang Pien zum 1. Haupt-
feuerwehrmann
• Ehrungen:
Gerd Szuppa für 25 Jahre Feu-
erwehr
Michael Friebe für 25 Jahre
Feuerwehr

„Kleinen“ und viele andere
Aktivitäten wie „Der Tag des
offenen Hofes“ zeigen, wie
wichtig eine funktionierende
Wehr für einen kleinen Ort
wie Bargdorf ist. Um diesen
Beitrag auch in Zukunft leis-
ten zu können, so Giere, benö-
tigt die Wehr eine Verjüngung
durch neue aktive Feuerwehr-

Menschenrettung. Gerade die-
se Ausbildungen stellte Giere
in den Vordergrund, da die
Einsätze im Zugverband tags-
über wegen der geringen Per-
sonaldecke von Kameraden
aus mehreren Feuerwehren
bearbeitet werden müssen.
Osterfeuer, Himmelfahrts-
tour, Laternenumzug für die

Bargdorf. Auch im Jahr 2017
konnte Ortsbrandmeister
Dirk Giere im Feuerwehr Ge-
rätehaus Bargdorf viele akti-
ven Feuerwehrkameraden,
fördernde Mitglieder und klei-
ne wie große Gäste begrüßen.
Einen Rückblick konnte der
Ortsbrandmeister auf zwölf
Einsätze nehmen, welche aus
elf technischen Hilfeleistun-
gen und einem Brand bestan-
den. Der Großteil der Einsätze
erfolgte aufgrund schwerer
Schneefälle im November
2016, hier eilten die Kamera-
den von Einsatz zu Einsatz.

Die Ausbildung und Einsatz-
bereitschaft der Kameraden
stand auch im vergangenem
Jahr wieder im Fokus der
Wehrführung. Neben den fes-
ten Diensten, dem sogenann-
ten Monatsdienst, wurden
weitere Ausbildungen durch-
geführt. Hier wurden die Ka-
meraden in den Bereichen
Funk, Atemschutz und der ers-
ten Hilfe weiter ausgebildet.
Zudem erfolgten Zugausbil-
dungen mit den Schwerpunk-
ten Gefahrgut, Unfall, Wald-
brand, Löscheinsatz sowie

Am Gerätehaus in Bargdorf.  Foto: Marwede

Feuerwehr lädt ein
Versammlungen in Hohnstorf

Freiwilligen Feuerwehr an, zu
der das Kommando herzlich
einlädt. Da umfangreiche The-
men wie Wahlen abzuarbei-
ten sind, wird um pünktliches
und zahlreiches Erscheinen
gebeten. Während der Ver-
sammlung der Feuerwehr
wird ein Imbiss gereicht.

Hohnstorf. Der Vorstand des
Feuerwehrvereins Hohnstorf
lädt seine Mitglieder am 3.
März zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Diese beginnt
um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Hohnstorf.
Um 20 Uhr schließt sich dann
die Generalversammlung der

Maler und Lackierer 
Bodenlegearbeiten
Holz- und Bautenschutz

Peter Wyrwa
Im Beukenbusch 26     29553 Bienenbüttel   

Tel. 05823-7102     Mobil: 0175-8775273     Fax 05823-9539444
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Verdiente Mitglieder geehrt
Jahreshauptversammlung der Beverbecker Wehr

de Mitglieder konnten will-
kommen geheißen werden.
Der Ortsbrandmeister bedankt
sich bei allen Kameradinnen
und Kameraden für die geleis-
tete Arbeit sowie beim Orts-
vorsteher Alfred Meyer als Bin-
deglied zwischen Dorfgemein-
schaft, Feuerwehr und Sport-
gruppe. Auch bei der Sport-
gruppe und den Damen der
Dorfgemeinschaft bedankte er
sich für die gute Zusammenar-
beit und die vielen Aktivitäten,
die gemeinsam durchgeführt
wurden.
Auch im neuen Jahr 2017 ste-
hen viele Aktivitäten auf dem
Plan.

meraden in der Altersabtei-
lung und 27 fördernde Mitglie-
der.
• Beförderungen:
Karsten Främke zum Ersten
Hauptfeuerwehrmann und
Sascha Merkel zum Löschmeis-
ter
• Ehrungen:
für 25-jährige Mitgliedschaft
Merle Sannes und Nico Meyer
• Wahlen:
zum Ortsbrandmeister wurde
Sascha Merkel gewählt.
Kassenwartin: Christiane Hen-
ning
Kassenprüfer: Wilhelm Jam-
bor
Drei Neueintritte als Fördern-

Jahresbericht von Ortsbrand-
meister Albert Gelhaar Rück-
schau auf Einsätze sowie Teil-
nahme an Gemeindeveranstal-
tungen 2016. Die Teilnahme
an Lehrgängen in Celle sowie
die Aus- und Fortbildung der
Atemschutzgeräteträger stell-
te er in den Vordergrund.
Die Gruppenführer Andreas
Meyer und Alfred Meyer erin-
nerten an die Ergebnisse in
den Wettbewerben, sowie der
Seniorenbeauftragte Eckhardt
Meyer berichtete über Aktivi-
täten im Seniorenbereich.
Die Freiwillige Feuerwehr Be-
verbeck hat zurzeit 35 aktive
Einsatzmitglieder, sieben Ka-

Beverbeck. In diesem Jahr
konnte Ortsbrandmeister Al-
bert Gelhaar leider nicht zur
122. Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Be-
verbeck die vielen Gäste will-
kommen heißen, dieses über-
nahm der Stellv. Ortsbrand-
meister Sascha Merkel.
Unter den vielen Gästen waren
der Stellv. Bürgermeister Bie-
nenbüttel, Ortsvorsteher und
Ehrenortsbrandmeister der FF
Beverbeck Alfred Meyer,
Stellv. Gemeindebrandmeister
Dirk Giere sowie einige weite-
re Gäste aus Rat und Verwal-
tung.
Sascha Merkel hielt in dem

Alfred Meyer, Julia Bostelmann, Merle Sannes, Nico Meyer, Ortsbrandmeister Sascha Merkel, Karsten Främke, Dirk Giere. Foto: privat

Tagsüber sicher & umsorgt

Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben, sondern
den Tagen mehr Leben. (Cicely Saunders)

Bahnhofstraße 18 • 29549 Bad Bevensen
www.alte-post-tagespflege.de • Tel. 05821/9935713

. . . und am Abend zu Hause.

Stefan Kirschke • Brunnenweg 2 • 29553 Bienenbüttel
E-Mail: info@rasenhof-bienenbuettel.de

Telefon 0 58 23 - 80 38
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Jahreswanderplan vorgestellt
Wanderer trafen sich zum Jahresauftakt in geselliger Runde

Die weiteren Wandertermine
und -ziele werden immer in
„Bienenbüttel informiert“
rechtzeitig bekannt gegeben.
Außerdem steht der aktuelle
Wanderplan im Internet zum
Ansehen oder Download be-
reit.
Wer also auch in Sachen Wan-
dern immer auf dem neuesten
Stand sein will, erfährt mehr
auf der Internetseite des TSV:
www.tsv-bienenbuettel.de
In diesem Sinne allen Lesern
und Mitwanderern ein weiter-
hin schönes (Wander-) Jahr
2017!

Dietrich Westermann
Werner Simon

Hinweis auf die nächste Wan-
derung: Wir treffen uns am
Sonntag, 26. Februar, um 13
Uhr wie üblich auf dem
EDEKA-Parkplatz. Wohin es
geht? Das werdet Ihr spätes-
tens am Start erfahren. Fragen
zur nächsten Wanderung be-
antworten ansonsten aber
auch gerne Karin und Werner
Simon unter Telefon (05823)
7722.
Jedermann ist herzlich zur
Teilnahme an unseren Wande-
rungen eingeladen. Vereinszu-
gehörigkeit im TSV ist zwar
wünschenswert, aber nicht er-
forderlich.
Hinweis: Die Teilnahme er-
folgt auf eigene Gefahr.

die vorzügliche Bewirtung! Im
Anschluss an den kulinari-
schen Teil spielte Ingrid Fried-
richs mit dem Akkordeon zu-
nächst als Hommage an das
tolle Wanderwochenende im
Mai letzten Jahres zur Stern-
berger Seenplatte ein selbst
gedichtetes, fröhliches Wan-
derlied, bevor es an das Füllen
des Jahreswanderplans für
2017 ging. Dank Eurer schon
gewohnten hohen Bereit-
schaft zur Übernahme von
Wanderungen haben Dietrich
und ich wieder gute Verstär-
kung aus der Gruppe für die
Bewältigung des anstehenden
Jahrespensums bekommen.
An dieser Stelle noch einmal
ein herzliches Dankeschön da-
für, das während der lebhaf-
ten Unterhaltungen leider un-
terging. Als besonderer Ter-
min steht im Mai der Landes-
wandertag auf dem Pro-
gramm, der anlässlich des
1200 jährigen Bestehens des
Klosterfleckens in Ebstorf
stattfinden wird. Aufgelockert
wurden die Wortbeiträge
durch einige weitere Wander-
lieder, die Ingrid Friedrichs ge-
konnt auf dem Akkordeon be-
gleitete. Auch hierfür vielen
Dank an Ingrid Friedrichs.
Nun noch der obligatorische

Bienenbüttel. Am 29. Januar
unternahmen wir unsere all-
jährliche „Kaffeewanderung“
mit Jahresrück- und -ausblick.
28 Wanderfreunde versam-
melten sich vor Fischer’s Eck,
um vor der „Tortenschlacht
mit Kaffee satt“ noch ein paar
Kilometer zu marschieren.
Nach dem Dauerfrost der letz-
ten Tage hatten wir bei der
Wanderung etwas milderes
Wetter mit Temperaturen
über dem Gefrierpunkt. Die
von Dietrich Westermann aus-
gewählte Route führte zu-
nächst von Wichmannsburg
über den Pfefferhof nach Bie-
nenbüttel, wo sich noch eine
weitere Wanderfreundin zu
uns gesellte. Über Hohnstorf
gelangten wir bei heiterem
Wetter zurück nach Wich-
mannsburg. Nach diesem
etwa fünfeinhalb Kilometer
langen Fußmarsch wurden die
„Aktiven“ in der Gaststätte be-
reits von weiteren fünf „Pas-
sivwanderern“ erwartet.
Wie gewohnt hatte Frau Fi-
scher Torten von ausgezeich-
neter Qualität in reichlicher
Auswahl aufgetragen, die bei
den Gästen keine Wünsche of-
fen ließen. Herzlichen Dank
von hier aus noch einmal für

Knapp 30 Teilnehmer zählte die beliebte „Kaffeewanderung“ der Wandergruppe. Foto: privat

Lindenstraße 3 • 29553 Bienenbüttel • Telefon (0 58 23) 98 17-0

Photovoltaik
Beratung Installation

PlanungKundendienst

24h-Notdienst

ELEKTROTECHNIK – Inh. Matthias Kruskop – Elektromeister
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„Ut‘n Düvel warrt‘n Engel“
Plattdeutsches Theater in Steddorf / Weitere Aufführung

beth merkt, dass Hinnerk nur
Interesse an ihrer Kuh hatte.
Sie jagt Hinnerk vom Hof.
Schlachtermeister Karl Kamp
(Helmut Klomfass) schlichtet.
Dann kommt es doch zum
Happy End. Hinnerk kommt
zurück und macht Liesbeth ei-
nen Heiratsantrag. Die turbu-
lente Geschichte hatte alle Zu-
schauer in ihren Bann gezo-
gen, die Begeisterung war
groß.
Die Theatergruppe Steddorf
wird das Stück wegen der gro-
ßen Nachfrage noch einmal
am Sonnabend, 18. Februar,
um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Steddorf auffüh-
ren.
Die Ilmenau-Banditos sorgen
wieder für die musikalische
Begleitung.
Eintrittskarten können Sie
zum Preis von acht Euro bei
Anette Luhr, Telefon (05823)
6239 oder bei Angelika Krahn,
Telefon (05823) 6302 telefo-
nisch bestellen.

auf.
Die Zuschauer strömen „voller
Erwartung“ ins Dorfgemein-
schaftshaus Steddorf. Der 1.
Vorsitzende der Dorfgemein-
schaft Steddorf Arnold Witt-
höft begrüßte die zahlreichen
Zuschauer. Begleitet wurde
die Aufführung von den Il-
menau-Banditos Charly Schle-
gel und Werner Lühr. Zur Ein-
führung liest Angelika Krahn
eine plattdeutsche Geschichte
von Gerd Spiekermann. Und
dann geht’s los.
Die „teuflische“ Bäuerin Lies-
beth (gespielt von Maike Mam-
men) macht ihrem Bruder Au-
gust (Horst Spreen) und Magd
Elke (Angelika Krahn) das Le-
ben schwer. Nun kommt der
Schlachtergeselle Hinnerk
(Jürgen Behrens) auf den Hof
und bei Liesbeth vollzieht sich
ein erstaunlicher Wandel.
Denn Liesbeth glaubt, dass
Hinnerk Heiratsabsichten hat
und macht sich schön. Die
Enttäuschung ist groß als Lies-

um 19.30 Uhr das plattdeut-
sche Stück von Klaus Henning
„Ut‘n Düvel warrt‘n Engel“

Steddorf. Nun war es endlich
soweit. Die Theatergruppe
Steddorf führte am 28.Januar

Auf der Bühne ging es turbulent zu, wenn aus einem Teufel plötzlich ein Engel wird. Fotos: privat

Männer und eine Flasche Bier - ob da was Gutes herauskommt, ist
die Frage.
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„Lust auf Frühling?“
39. Hobby-Kunsthandwerkermarkt in Bienenbüttel

torten und Deftigem von der
Wirtin.
Der Hobbykünstlerkreis Frei-
zeitspaß unterstützt mit sei-
nen diversen Veranstaltungen
jeweils die Jugendarbeit vor
Ort, hier in Bienenbüttel den
ortsansässigen ev. Kindergar-
ten.

nen sich kleine Nachwuchs-
künstler kreativ beschäftigen.
Abrunden lässt sich der Be-
such bei leckeren Hausfrauen-

Wunderschöne Glas-
perlen und Besteck-
schmuck werden vor
Ort gefertigt und eine
Augenweide sind edle
Taschen, handgefer-
tigte Gürtel auf Maß,
lebensechte Babypup-
pen, kreative Ideen
aus Filz und vieles
mehr.
Fein duftende Seifen,
süße Leckereien, ide-
enreiche Mode für
Groß und Klein mit
praktischen Acces-
soires und mehr run-
den das große Ange-
bot ab.
Besucher finden hier
Ausgefallenes für
Haus und Heim, neue
Ideen, ein besonderes
Geschenk oder kön-
nen sich selbst etwas
Gutes tun.
Sie können sich über-
raschen lassen von der großen
Auswahl an selbst gefertigten
kunsthandwerklichen Ideen.
Am betreuten Basteltisch kön-

Bienenbüttel. Der 39. Hobby-
Kunsthandwerkermarkt am
Sonnabend, 11. und Sonntag,
12. März, in der Ilmenauhalle
Bienenbüttel, jeweils von 11
bis 17 Uhr steht unter dem
Motto „Lust auf Frühling?“
Der Hobbykünstlerkreis Frei-
zeitspaß lädt ein, möchte das
Wintergrau aus Haus und Gar-
ten vertreiben und startet mit
mehr als 60 ausgewählten
Kreativkünstlern und großer
Lust auf Frühling in die fröh-
lich bunte Saison.
Vielfältiger Frühlings- und
Osterschmuck, fein bemalte
Eier, kreative Kränze und Ge-
stecke, fröhlich bunte Fenster-
dekorationen, kunstvolle Töp-
ferarbeiten, Dekoratives aus
Holz und vieles mehr wollen
den Frühling und auch schon
Ostern ankündigen.
Feine Stoffe geben ausgefalle-
ne Ideen ein besonderes Flair,
während bunte Vogelhäuser
auf kleine Besucher warten
und edler Schmuck mit seiner
Vielfältigkeit besonders die
Damen begeistert.

Schöne Türkränze stimmen auf den kommenden Frühling ein. Foto: privat

Foto – Show in Steddorf
Rückblende auf Vereinsaktivitäten

schöne Ereignisse und Veran-
staltungen, die in der Foto-
Show mit Musik unterlegt
werden.
Viele Gäste und Vereinsmit-
glieder werden sich bestimmt
hier und da in der Show wie-
der sehen.
Der Eintritt ist kostenlos, da-
her sind keine Vorbestellun-
gen notwendig.

Steddorf. Am Sonnabend, 25.
Februar, wird eine abendfül-
lende Foto-Show als Rückblen-
de über die Vereinsaktivitäten
der Dorfgemeinschaft Sted-
dorf e.V. geboten.
Bruno Greve hat die Vereins-
aktivitäten fast ein Jahrzehnt
mit seiner Kamera begleitet.
Das Resultat sind über 700 Bil-
der voller Erinnerungen an

Infos zum Hospizdienst
Landfrauen laden zu Veranstaltungen ein

Robel vom Hospizdienst im
Landkreis Uelzen e.V über ihre
Tätigkeiten im Verein und mit
den Betroffenen berichten.
Gäste sind herzlich willkom-
men. Anmeldungen bei den
Ortsvertrauensfrauen vom
Donnerstag, 2. bis Donners-
tag, 9. März.

verfilmung „Ein Mann na-
mens Ove“ treibt ein griesgrä-
miger Rentner seine Nach-
barn in den Wahnsinn.
• Mittwoch, 15. März, 19 Uhr
im Mühlenbachzentrum:
Die Arbeit des Hospizdienstes
beeindruckt uns immer wie-
der. Dieses Mal wird Monika

Bienenbüttel. Zu zwei Veran-
staltungen lädt der Landfrau-
enverein in den nächsten Wo-
chen ein.
• Donnerstag, 16. Februar,
Central Theater Uelzen, 15
Uhr: Kinonachmittag vom
Kreisverband der Landfrauen:
In der schwedischen Literatur-

Uelzener Straße 18, 29553 Bienenbüttel
Telefon (0 58 23) 14 66 oder 76 37

Telefax (0 58 23) 76 99

Wir bitten um Voranmeldung.
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Der Stint
ist da!
„Stint satt“ mit

Speckkartoffelsalat und
gemischtem Salat

Donnerstag
ist

Schnitzeltag
Schnitzel satt 11,50 €
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Osterflohmarkt in Edendorf
Tolle Schnäppchen auf dem Basse-Hof

(Tel.: 0172 5636368 oder Mail:
unser-edendorf@web.de)

und Anmeldungen für den Ba-
sar über Michaela Lindner

Der Aufbau kann ab 17 Uhr er-
folgen. Weitere Informationen

Edendorf. Am Dienstag, 28.
März, findet von 18 Uhr bis 20
Uhr in Edendorf erstmalig ein
privater Osterflohmarkt statt.
In der Dorfscheune auf dem
Basse-Hof (Ortsausgang Rich-
tung Altenmedingen) darf ger-
ne herumgestöbert werden,
um eventuell neue Osterdeko-
rationen zu erstehen.
Seit Jahren nicht genutzte
Osterdekoration? Wer kennt
das nicht? Auf dem Flohmarkt
in Edendorf finden Ihre „Alt-
lasten“ bestimmt noch einen
Abnehmer. Natürlich dürfen
Sie auch „nicht-österliche“ Ar-
tikel auf diesem Flohmarkt an-
bieten. Der Flohmarkt ist von
privat für privat! Eine Standge-
bühr von nur fünf Euro pro
Stand wird vor Ort erhoben.

Auf dem Basse-Hof wird es österlich zugehen. Foto: privat

Mathias Bozó nimmt seine Zuhörer mit auf eine musikalische Zeitreise.  Foto: privat

Mathias Bozó singt Udo Jürgens
Kulturverein präsentiert Konzert mit dem Entertainer

Konzerte gleichermaßen be-
schwingt von bekannten Me-
lodien als auch bereichert
durch bislang unbekannte Lie-
der und Aspekte des Kompo-
nisten und Chansoniers nach
Hause gehen.

bringt Mathias Bozó die Dyna-
mik und Eigenheit der Lieder
nah am Original zum Erklin-
gen, und hat doch eine erfri-
schend eigene Note der Inter-
pretation gefunden.
Man wird aus einem seiner

Aufrichtigkeit der Texte und
die Kraft der Melodien stellt er
auch in seinem aktuellen Pro-
gramm „Ein neuer Morgen -
die besonderen Lieder des Udo
Jürgens“ in den Vordergrund.
„Nur“ mit Piano und Gesang

Bienenbüttel. „Mathias Bozó
singt und spielt Udo Jürgens“ -
unter diesem Motto präsen-
tiert der Kulturverein Bienen-
büttel am Sonnabend, 18. Fe-
bruar, um 20 Uhr im Gemein-
dehaus Bienenbüttel, Kirch-
platz 6, den Bienenbütteler
Musiker Mathias Bozó.
Man kann Mathias Bozó ge-
trost als den authentischsten
Udo Jürgens-Interpreten be-
zeichnen. Immer wieder äu-
ßern Zuhörer nach seinen Auf-
tritten, sie hätten das Gefühl
gehabt, Udo Jürgens singe
selbst oder sei anwesend ge-
wesen. Bozó legt keinen Wert
auf äußere Imitation, sondern
auf den Ausdruck möglichst
tief empfundener Inhalte und
Melodien.
Schon im Alter von elf Jahren
begann er, unter anderem Lie-
der von Udo Jürgens und Rein-
hard Mey nachzusingen und
sich am Piano dazu zu beglei-
ten. Dabei begeisterte er sich
schon immer für die besonde-
ren Lieder des Udo Jürgens,
die seine tiefe Emotionalität
und Verletzlichkeit, seine
stets zeitkritische Haltung
und seine visionäre Größe
zum Ausdruck brachten. Die
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• 12. März, Reminisze:
11 Uhr: Gottesdienst gestaltet
von Lektorin Doris Meyer

• 19. März, Okuli:
11 Uhr: Abendmahls-Gottes-
dienst gestaltet von Pastor To-
bias Heyden

• 26. März, Lätare:
11 Uhr: Abendmahls-Gottes-
dienst mit Taufen
gestaltet von Pastor Tobias

• 3. März, Weltgebetstag:
19.30 Uhr in Bienenbüttel
Gemeinsamer Gottesdienst
der Kirchengemeinden Alten-
medingen, Bienenbüttel und
Wichmannsburg, gestaltet
von der WGT-Vorbereitungs-
gruppe

• 5. März, Invocavit:
11 Uhr: Gottesdienst gestaltet
von Lektor Marc Phillip Dieck-
mann

St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

Heyden
• 31. März, 15 Uhr: Gemein-
denachmittag im Gemeinde-
haus

(Änderungen vorbehalten)

Gottesdienste und Aktionen
im Überblick

Kirchenkaffee – der
WeltLaden ist geöffnet

• 19. Februar, Sexagesimae:
11 Uhr: Abendmahls-Gottes-
dienst gestaltet von Pastor
Tobias Heyden

• Freitag, 24. Februar:
15 Uhr:
Gemeindenachmittag im
Gemeindehaus

• 26. Februar, Estomihi
11 Uhr: Familiengottesdienst
gestaltet von Pastor Tobias
Heyden

• 1. März, Aschermittwoch:
19.30 Uhr: Abendmahls-Got-
tesdienst zu Beginn der Fas-
tenzeit gestaltet von Pastor To-
bias Heyden
20.30 Uhr: Beginn der Fasten-
woche, Treffen der Fasten-
gruppe im Gemeindehaus

Franke, Telefon (0 58 23)
72 72, E-Mail: d.eick-franke
@web.de
• Literaturkreis
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Renate Wollenweber,
Telefon (0 58 23) 61 26
• Grüner Hahn Umweltgrup-
pe Kontakt: Kai Elvers, Telefon
(0 58 23) 95 37 95, E-Mail: kai.
elvers@t-online.de

lefon (0 58 23) 1294, E-Mail:
kg.wichmannsburg@evlka.
de
• WeltLaden-Gruppe
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Judith Saar-Illgner,
Telefon (0 58 23) 16 72,
E-Mail: saar-illgner@web.de
• Besuchsdienst
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Dorothee Eick-

19.30 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Bosse Kahlstorf
Telefon: 0171 3366820
Sophie Knobelsdorf
Telefon: 0157 54352094
• Kindergottesdienst-
Gruppe
Termine nach Absprache
Kontakt: Maren Hasert
Telefon (05823) 955244
E-Mail: maren.hasert@
gmx.de
• Posaunenchor
Treffen: donnerstags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Patricia Lammers-
mann, Telefon (0 58 23) 95 50
84 E-Mail: p.lammersmann@
gmx.de und Jörn Abel,95 32
77, E-Mail: joern.abel@freenet.
de
• Seniorenkreis –
Gemeindenachmittag
Treffen am letzten Freitag
des Monats um 15 Uhr im
Gemeindehaus.
Kontakt: Marie-Luise Held, Te-

Diese Gruppen laden zu
regelmäßigen Treffen ein:

• „Neue Wege“
Treffen für Alkoholiker
und Angehörige: montags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Willy und Angelika,
Telefon (0 58 23) 95 29 07
• Chor
Treffen: freitags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Stefanie Kahlstorf,
Telefon (0 58 23) 64 70
• Flötenkreis
Treffen: 14-tägig jeweils
mittwochs, 19 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Gerda Eggers,
Telefon (0 58 23) 17 46
• Gitarrenkreis
Treffen: donnerstags,
18 Uhr im Gemeindehaus,
Kontakt: Stephan Kösling,
Telefon (0 41 34) 9 09 52 7
• Jugendkreis
Treffen: dienstags,

Kirchliche Gruppen, die sich regelmäßig treffen

Pfarramt:

Pastor Tobias Heyden
Kirchenbüro der

St. Georgs-
Kirchengemeinde:

Telefon: (0 58 23) 17 32
Billungstraße 33

E-Mail:
KG.Wichmanns-
burg@evlka.de

Homepage: www.kir-
che-wichmannsburg.de

Öffnungszeiten
des Kirchenbüros:

Dienstag, Mittwoch und
Donnerstag

von 9.30 bis 12 Uhr

Kontakt

H. Schoop
Bestattungen

Tel. 0 58 23 - 10 64
Marktstraße 10
29553 Bienenbüttel
www.schoop-bestattungen.de

Soforthilfe im Trauerfall
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Ausführung von Erd-, Feuer-
oder Seebestattungen
Bestattungsvorsorge
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JetztAZ-Leser
werben
und 50 € Barprämie sichern.*

einen neuen

lebendig. informativ. lokal.

Ich bin der Vermittler 
Für die Allgemeine Zeitung habe ich einen Abonnenten geworben. Mir 
ist bekannt, dass ich für Eigenwerbung, Werbung von Ehegatten oder im 
gleichen Haushalt lebende Personen keine Prämie erhalte. Die Prämie wird 
ca. 6 Wochen nach dem ersten Zahlungseingang ausgezahlt.

Prämienwunsch (Art.-Nr.) 50 € (U1219)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer  PLZ, Ort

Telefon  Geburtsdatum

E-Mail

Bankverbindung bei Geldprämie:
D E

IBAN

Bank

Kontoinhaber

 Mit dem Ankreuzen stimme ich zu, auch per Telefon oder E-Mail 
Informationen über Angebote der Medienhaus C. Beckers zu erhalten. 
Ich kann der Nutzung meiner Daten jederzeit in Textform gegenüber der 
C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG widersprechen.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe) 

Ich bin der neue Abonnent 
Hiermit bestelle ich entsprechend den allgemeinen Geschäfts- und 
Lieferbedingungen für Abonnenten der C. Beckers Buchdruckerei GmbH 
& Co. KG (AGB) die Allgemeine Zeitung für mindestens 24 Monate zum z. 
Zt. gültigen monatlichen Bezugspreis von 31,90 €* (gilt nur innerhalb des 
Verbreitungsgebietes). Weder ich noch eine in meinem Haushalt lebende 
Person sind oder waren in den letzten sechs Monaten Abonnenten der 
Allgemeinen Zeitung. Alle weiteren Informationen und die AGB finden Sie 
unter www.az-online.de.

  Zusätzlich bestelle ich das Add-on E-Paper der Allgemeinen Zeitung
zum Vorzugspreis von nur 4,90 € monatlich*.

  *Alle Preise inkl. MwSt. und Zustellgebühr

Name, Vorname

Straße, Hausnummer  PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail  gewünschter Liefertermin (mind. 5 Werktage 
nach Eingang der Bestellung im Verlag)

Der Vertrag kommt durch Annahmeerklärung des Verlages, spätestens aber mit Beginn der 
Lieferung zustande. Eventuelle Erhöhungen des Bezugspreises, auch wenn diese zwischen 
Bestellung und Lieferbeginn liegen, entbinden nicht von diesem Vertrag. Das Abonnement 
kann erstmals mit Ablauf der Verpfl ichtungszeit zum 1. Des Folgemonats gekündigt werden. 
Die Kündigung muss spätestens sechs Wochen vor Ablauf schriftlich im Verlag vorliegen. 
Nach Ablauf der Verpfl ichtungszeit ist die Kündigung jeweils mit einer Frist von 6 Wochen 
zum Quartalsende möglich. 

SEPA-Basis-Lastschriftmandat
(Dieser Auftrag kann jederzeit widerrufen werden)

D E

IBAN

Bank

Kontoinhaber

Das Originalformular des Sepa-Basis-Lastschriftmandats wird Ihnen mit allen 
relevanten Daten separat zur Unterschrift zugeschickt.

Die Abbuchung erfolgt:

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich

 Mit dem Ankreuzen stimme ich zu, auch per Telefon oder E-Mail 
Informationen über Angebote  der Medienhaus C. Beckers zu erhalten. 
Ich kann der Nutzung meiner Daten jederzeit in Textform  gegenüber der 
C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG widersprechen.

Widerrufsrecht: Ich bin berechtigt, binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen diesen 
Vertrag mittels eindeutiger Erklärung (z.B. Brief, Telefax oder E-Mail) zu widerrufen. Die 
Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab dem ersten Tag, an dem das erste Zeitungsexemplar, 
in Besitz genommen habe. Der Widerruf ist zu richten an: C. Beckers GmbH & Co. KG, 
Groß Liederner Straße 45, 29525 Uelzen, Fax 0180 1133101 (3,9 Cent/Min. aus dem dt. 
Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.), E-Mail abo-service@cbeckers.de. Zur Wahrung der 
Widerrufsfrist reicht die rechtzeitige Absendung der Widerrufserklärung aus. Alle weiteren 
Informationen und die AGB finde ich unter www.az-online.de.

Ort/Datum/Unterschrift 

Coupon ausfüllen und Prämie sichern
C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, Fax (01 80) 11 33 101* 
*(Festnetzpreis 3,9 Cent pro Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 Cent pro Minute) oder bestellen Sie im Internet: az-online.de

Unser 

Dankeschön 

direkt auf Ihr Konto*Bei Abschluss eines Vollabonnements mit einer 
Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten.

Leser werben Leser
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Regelmäßige Termine
• Dienstag
15.30 Uhr: Café Welcome
19.30 Uhr: Selbsthilfe-
gruppe „Ohne Sucht leben“
für Alkoholiker und Angehöri-
ge; Telefon (01 70) 1 12 15 97

• Donnerstag
18 bis 20 Uhr Nähgruppe im
Gemeindehaus

• Mittwoch
19.15 Uhr: Posaunenchor
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,

Telefon (0 58 23) 95 48 38
20.15 Uhr: „Michaelis-Sin-
gers“ Chor mit Anka Fiedler

• Freitag
15 bis 16 Uhr: Bibelstunde im
Gemeindehaus in Eigenver-
antwortung, Telefon
(05823) 3 79
16 bis 17 Uhr Gebetskreis
17 und 20 Uhr: BibÜ-Kino, der
Überraschungs-Filmtag im Ge-
meindehaus (in der Regel am
dritten Freitag im Monat
außer in der Sommerpause)

Feste Termine:
• Montag
16 Uhr: Blockflötenkurs II
18.30 Uhr: Gitarrenkurs mit
Stefan Kösling, Telefon
(0 58 23) 3 79
18 bis 19.30 Uhr: Blockflöten-
kreis Michaelis – offen für
Spieler aller Blockflöten, die
Freude am Musizieren haben;
Leitung aller Kurse sowie
Blockflötenkreis Michaelis:
Brunhilde Krohne, weitere In-
formationen unter Telefon
(0 58 23) 74 78

Pastor:
Jürgen Bade,

Kirchplatz 10,
Kirchenbüro der

Ev.- luth.
Kirchengemeinde

St. Michaelis:
Kirchplatz 6,

Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76

E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:

Kirchplatz 6a,
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:

• Dienstag und
Freitag jeweils von

10 bis 12 Uhr
• Donnerstag von

16 bis 18 Uhr

Kontaktdaten
St. MichaelisGottesdienste und Diakonie

Termine der nächsten Wochen in St. Michaelis

10 Uhr: Gottesdienst; P. Jürgen
Bade

• 1. März, Aschermittwoch:
19. 30 Uhr: Gottesdienst in
Wichmannsburg

• 5. März, Invokavit, 1. Sonn-
tag der Passionszeit:
10 Uhr: Gottesdienst; P. Jürgen
Bade

• 12. März, Reminiszere, 2.
Sonntag der Passionszeit:
17 Uhr: Gottesdienst mit dem
Prädikant Klaus Kühlsen

• 19. März, Okuli, 3. Sonntag
der Passionszeit
10 Uhr Gottesdienst; Pastor
Jürgen Bade

• 26. März, Lätare, 4. Sonn-
tag der Passionszeit:
10 Uhr: Gottesdienst; Pastor
Jürgen Bade

• 2. April, Judika, 5. Sonntag
der Passionszeit:
10 Uhr: Gottesdienst mit der
Lektorin Ilsemarie Schulze-
Iweleit aus Ebstorf

(Änderungen vorbehalten)

Wir laden Sie herzlich
zu unseren nächsten
Gottesdiensten ein

und freuen uns
auf Ihren Besuch!

Die nächsten Termine in der
Übersicht:
• 19. Februar, 2. Sonntag vor
der Passionszeit Sexagesi-
mae:
10 Uhr: Gottesdienst mit der
Lektorin Ilsemarie Schulze-
Iweleit

• 26. Februar, Sonntag vor
der Passionszeit Estomihi

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.
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Audi A3 1.6 TDI Sportback 
EZ: 10/2016 | Tageszulassung | 81 kW(110 PS)
Xenonscheinwerfer, Connectivity-Paket, Leicht-
metallfelgen, Klimaanlage, Parksensoren hin-
ten, Nebelscheinwerfer, Mittelarmlehne, Mul-
tifunktionslederlenkrad u.v.m.

14.990,- € (inkl. MwSt.)

Wäsche des Monats 
März: Programm 1

Hochdruckwäsche 60bar, Aktivschaum-
wäsche, Felgenschaum, Rad- und Schweller-

hochdruck, Bürstenwäsche, Unterbodenwäsche, 
Schaumpolitur, Trocknen

für nur 

16,99 €  (statt 18,99 €)  

Öffnungszeiten Tankstelle:
Mo – Fr  5.00 bis 22.00 Uhr
Sa 6.00 bis 22.00 Uhr
So und 
feiertags 7.00 bis 22.00 Uhr

AMELINGHAUSEN · LÜNEBURG · WINSEN

21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0 

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37- 0

21423 Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0

Autohaus Plaschka seit 1950

VW Polo V 1.0 Trendline 
EZ: 03/2015 | 31.000 km | 44 kW(60 PS)
CD-Radio Composition Colour, Leichtmetall-
felgen, Klimaautomatik, Sitzheizung, Tempo-
mat, Nebelscheinwerfer, Mittelarmlehne, 
Scheinwerferreinigung u.v.m.

10.389,- € (inkl. MwSt.)

BMW 116i 2.0 Automatik 

EZ: 05.2009 | 66.500 km | 90 kW(122 PS)
CD-Radio, Klimaanlage, Mittelarmlehne, Ne-
belscheinwerfer, 6x Front- Seiten- & Kopfair-
bags, Vordersitze höhenverst., ZV mit Fernbe-
dienung, el. Fensterheber 2x, u.v.m.

10.489,- € (MwSt. nicht ausweisbar)

Seat Ibiza 1.2 TSI Style Salsa 
EZ: 06/2013 | 32.800 km | 77 kW(105 PS)
Leichtmetallfelgen, Klimaautomatik, CD-Ra-
dio, Mittelarmlehne, Sitzheizung, Tempomat, 
Nebelscheinwerfer, Scheinwerferreinigung, 
Fahrersitz höhenverst.

11.379,- € (MwSt. nicht ausweisbar)

Jetzt neu bei uns:
Der Premium Langzeitschutz!

- Bis zu 5 Jahre Garantie! 

- Für fast jedes Fahrzeug möglich!*

- Frei wählbare Laufzeit! 

- Ohne Kilometerbegrenzung!

*inkl. Mobilitäts-Hilfe! 

Fahrzeug bei Kauf nicht älter als 8 Jahre oder

weniger als 150.000 km. Für genauere Informa-

tionen zu den Bedingungen des Premium Lang-

zeitschutz, sprechen Sie uns an!
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Günstige Gebrauchte 
gibt‘s bei uns!

Verkauf: Mo – Fr  7.45 bis 19.00 Uhr
 Sa 8.30 bis 17.00 Uhr
Schautag in Amelinghausen:  
 So  11.00 bis 17.00 Uhr
Kundendienst: 
 Mo – Do  7.00 bis 18.00 Uhr
 Fr  7.00 bis 16.00 Uhr
 Sa  7.45 bis 12.00 Uhr
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